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542. Lichterfest in Pößneck

Abends geht`s zum Lichterfest, nach Pößneck in die Stadt. 
Viele Menschen sind schon dort, haben Laternen mitgebracht!
Aus: „Siehst Du wie die Flocken fall`n” - BATUCACA, Text+ Melodie: 
Stephan Keim©; uraufgeführt zum Pößnecker Adventsmarkt 2013

Fotos: Wolfgang Franz, Stadt Pößneck (AL)
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Grußwort zu Weihnachten
Liebe Pößneckerinnen und Pößnecker, 
verehrte Gäste unserer Stadt,

der Glanz unzähliger Lichter, der Duft des Tannengrüns, Glüh-
weins und leckerer Backwaren, bekannte Melodien und helles 
Kinderlachen werden uns in den nächsten Wochen verzaubern.
Aber die bevorstehenden Feiertage bieten für uns alle die Gele-
genheit, ein wenig innezuhalten, manches zu überdenken und 
auch von den Sorgen des Alltags etwas Abstand zu gewinnen.
Wir haben Zeit, mit unseren Angehörigen oder Freunden ein 
schönes altes Fest zu begehen; wir haben Zeit, uns wieder auf 
uns selbst zu besinnen und auf das, was uns wichtig ist im Le-
ben.
Sicher ist, dass für die meisten Menschen in diesen Tagen vie-
les von dem spürbar wird, was wir emotional über alle Grenzen 
des Denkens und der persönlichen Einstellungen hinaus mit 
dieser Zeit verbinden: Sehnsucht nach erfülltem Leben, nach 
Harmonie, nach Licht, nach Wärme, nach Geborgenheit und 
Frieden, übrigens auch mit sich selbst. Werte, die - Gott sei es 
gedankt - nicht käuflich sind.
In der Vorweihnachtszeit liegt der Akzent in der Stille und in der 
inneren Einkehr. Der Advent will das Leben verlangsamen, er 
will Zeit und Raum bieten, in denen die unerfüllten Sehnsüchte 
der Menschheit nach 

Frieden und Versöhnung gespürt werden kön-
nen.

Die Kommerzialisierung des Weihnachts-
geschäftes steht daher leider in einem 
Widerspruch zu dieser ursprünglichen 
Bedeutung der Adventszeit.

Nehmen Sie sich einmal etwas 
Zeit und lassen Sie sich von der 
Vorfreude auf Weihnachten an-
stecken.
Nicht versäumen möchte ich es, 
allen, die im zu Ende gehenden 
Jahr auf vielfältige Weise in den 
Vereinen, Parteien, Kirchen, Ver-
bänden und Initiativen ehrenamt-
lich tätig waren, herzlichen Dank 
zu sagen. Auf diese Weise ha-
ben viele eindrucksvoll gezeigt, 
wie sehr sie sich für eine Sache 
und damit zugleich für unsere 
Stadt einsetzen.
Bleiben Sie bitte Ihrem Anlie-
gen und Ihren Werten treu, weil 
wirkliche Gemeinschaft nur so 
gestaltbar und realisierbar ist. Bitte nehmen auch Sie weiterhin 
mit Interesse und Engagement am kommunalen Geschehen 
unserer Stadt teil.
So wünsche ich Ihnen und Ihren Familien eine glänzende und 
besinnliche Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest sowie ein 
friedliches und gesundes Jahr 2014.
Ich würde mich sehr freuen, Sie und Ihre Gäste 
am Heiligen Abend zum 542. Lichterfest auf dem 
Pößnecker Marktplatz willkommen zu heißen. 
Und: Denken Sie daran, Ihre Lichterfest-Laterne
 mitzubringen, damit wir gemeinsam Pößneck 
erstrahlen lassen.

Ihr
Michael Modde

Einmalig in Deutschland: 542. Lichterfest in Pößneck 2013
In wohl kaum einer Stadt in 
Deutschland treffen sich am 
Heiligabend außerhalb der 
Kirche so viele Menschen wie 
in Pößneck. Nun schon zum 
542. Mal feiern die Pößnecker 
ihr Lichterfest, ein Fest, das 
in Deutschland wahrschein-
lich einmalig ist. Hunderte, 
ja Tausende von Menschen 
- darunter viele Kinder mit 
bunten Papierlampions - strö-
men am Heiligabend auf den 
historischen Marktplatz, um 
gemeinsam mit Freunden und 
Bekannten das Lichterfest zu 
erleben.
Dieser schöne Brauch geht 
auf das Mittelalter zurück. 
Die Leute nahmen, wenn sie zur Christmette gingen, Later-
nen oder Lichter mit - daher die Bezeichnung „Lichterfest“. 
Die heutige Form des Lichterfestes, bei dem die Kinder viele 
bunte Papierlampions tragen, mag so nach und nach daraus 
entstanden sein. Das Lichterfest ist eine schöne Einstimmung 
auf das bevorstehende Weihnachtsfest. Gleichzeitig wird mit 
einem bunten Programm den vielen Kindern das Warten auf 
den Weihnachtsmann und die abendliche Bescherung in der 
Familie verkürzt.
Nach dem Gottesdienst in der Stadtkirche eröffnet das Pöß-
necker Lichtkind um 17.30 Uhr das diesjährige Lichterfest. In 
feierlichem Zug wird das Friedenslicht auf den Markt getragen 
und anschließend an die Anwesenden verteilt. Musikanten 

erfreuen die Besucher mit 
weihnachtlichen Weisen; 
der Bürgermeister hält eine 
kurze Ansprache und das 
letzte Türchen des Bilke-
Adventskalenders wird ge-
öffnet. Dann trifft der Weih-
nachtsmann mit seinem 
Gefolge ein und verteilt 
Süßigkeiten an die Kinder. 
Gemeinsam singen alle Mit-
wirkenden und Besucher 
zum Schluss das schöne 
alte Weihnachtslied „O, du 
fröhliche…“.
Schon seit 1996 wird das 
Friedenslicht zu Weihnach-
ten nach Pößneck gebracht. 
Entzündet in der Geburts-

grotte Jesu in Bethlehem, von dort nach Österreich und dann 
in viele europäische Länder ausgesandt, soll es an die Weih-
nachtsbotschaft erinnern, in der bei der Geburt Christi den 
Menschen der Frieden verkündet wurde.
Wir laden Sie herzlich nach Pößneck ein! Besucher können 
auch gern mit der Bahn zum Lichterfest kommen, denn 2013 
fährt ein auf das Lichterfest abgestimmter Zug von Jena nach 
Pößneck und zurück.

Info: Stadtinformation Pößneck, Breite Straße 18, 
07381 Pößneck, Tel. 03647 412295 und 504769, 
stadtinfo@poessneck.de, www.poessneck.de.
Foto: Foto-Peterlein
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Ausschreibung der Standplätze

für den Pößnecker Wochenmarkt im Zeitraum 
vom 17.01.2014 bis 19.12.2014

Entsprechend der Satzung zur Regelung des Marktwesens in 
der Stadt Pößneck werden für die Besetzung des Wochenmark-
tes folgende Standplätze ausgeschrieben:

jeweils freitags:
Warengruppe 1
	 regionale Bauernprodukte
	 Selbsterzeuger	 2 Standplätze
	 gärtnerische Erzeugnisse	 1 Standplatz
Warengruppe 2
	 Imbissstände
	 Grillhähnchen	 1 Standplatz
	 Sonstige	 1 Standplatz
Warengruppe 3
	 Verkauf von Lebensmitteln
	 Fleisch- und Wurstwaren	 1 Standplatz
	 Geflügel / Kaninchen	 2 Standplätze
	 Fisch	 1 Standplatz
	 Teig- und Backwaren	 1 Standplatz
	 Obst- und Gemüse	 1 Standplatz
	 Milch, Milchprodukte, Käse	 1 Standplatz
	 Tee und Gewürze	 1 Standplatz
	 Sonstige	 1 Standplatz
Warengruppe 4
	 Heimtextilien	 1 Standplatz
Warengruppe 5
	 Ober- und Unterbekleidung	 4 Standplätze
Warengruppe 6
	 Taschen, Lederwaren,
	 Modeschmuck und Accessoires	 1 Standplatz
Warengruppe 7
	 Haushalts- und Kurzwaren,
	 Glas und Porzellan	 2 Standplätze
Warengruppe 8
	 Sonstiges	 2 Standplätze

Die für die Bewerbung benötigten Formulare erhalten Sie im In-
ternet unter www.poessneck.de oder im Fachbereich Öffentliche 
Ordnung, Gewerbe / Märkte, Neustädter Straße 1, 07381 Pöß-
neck.
Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Pößneck liegt an der „Thüringer Straße  
der Menschenrechte und Demokratie“

Mit der offiziellen Übergabe der Gedenktafel durch den Thürin-
ger Justizminister Dr. Holger Poppenhäger an Dr. Julia Dünkel, 
die Pößnecker Fachbereichsleiterin für Finanzen und Kultur, am 
4. Dezember 2013 in der Aula der Friedrich-Schiller-Universität 
Jena ist es nun amtlich: Pößneck liegt an der „Thüringer Straße 
der Menschenrechte und Demokratie“. Über die weitere Ent-
wicklung des Projektes sowie die Aufstellung der Tafel werden 
wir berichten. Foto: Markus Gortan.

Nachrichten aus dem Rathaus

Wertvolle Schenkung an Stadtmuseum

Wittenberger Bibel von 1612 aus Pößnecker Besitz

Foto: Julia Dünkel

Hans Walter Enkelmann, der Vorsitzende des Vereins für Hei-
matgeschichte Pößneck e. V., hat der Stadt Pößneck eine im 
Jahr 1612 gedruckte Lutherbibel als Schenkung übergeben. Das 
Werk „Biblia das ist die gantze heilige Schrift des D. M. Luther“ 
wurde in Wittenberg von Zacharias Schürer verlegt und enthält 
162 farbig kolorierte Holzschnitte.
Auf dem Vorsatzblatt ist handschriftlich der Besitzerwechsel in-
nerhalb Pößnecker Familien bis in das 18. Jahrhundert doku-
mentiert. Dieser Bezug zur Stadt und ihren Bewohnern durch 
die vergangenen 400 Jahre macht die Bibel zu einem kostbaren 
Werk innerhalb der städtischen Sammlung.
Das Buch wird in die Bestände des Stadtarchivs übernommen. In 
Vorbereitung auf das neue Stadtmuseum wird versucht werden, 
Näheres zu den Vorbesitzern und ihrem Wirken in der Stadt zu er-
fahren. Herzlichen Dank, lieber Hans Walter Enkelmann, für diese 
freundliche und für die Stadtgeschichte bedeutsame Gabe!
Auch allen weiteren Spendern und Interessierten an unserer 
Stadtgeschichte, die in den letzten Wochen durch ihre Schen-
kungen einen Beitrag zur Erweiterung der Sammlungen der Stadt 
Pößneck geleistet haben, wollen wir an dieser Stelle herzlich dan-
ken. Wir freuen uns über jedes neue Objekt und Detail, das ein 
Stückchen mehr dazu beiträgt, die reichhaltige Geschichte Pöß-
necks mit authentischen Zeugnissen nachzeichnen zu helfen.
Stadtverwaltung Pößneck, Fachbereich Kultur

VORSICHT vor Trittbrettfahrern  
bei Anzeigenaufträgen für Neuauflage  
„Pößneck auf einen Blick“
Wir haben Hinweis darauf, dass im Zusammenhang mit der in der 
Oktoberausgabe des Stadtanzeigers angekündigten Neuauflage 
der Broschüre „Pößneck auf einen Blick“ u.U. Betrugsversuche 
unternommen werden. Liebe Unterstützer, bitte achten Sie bei 
Anzeigenaufträgen, die Sie für diese Broschüre erteilen wollen, 
auf Folgendes: Unser Partnerverlag ist ausschließlich die BVB-
Verlagsgesellschaft mbH. Für diese ist in Pößneck ausschließ-
lich Herr Dieter Reinhold aktiv. Herr Reinhold schließt Verträge 
nur im persönlichen Gespräch mit dem jeweiligen Kunden ab, 
mit dem er vorher telefonisch einen Termin vereinbart hat. Dabei 
kann er in jedem Fall ein Empfehlungsschreiben der Stadt Pöß-
neck im Original vorweisen. Interessierte Unternehmen können 
ihn auch unmittelbar erreichen über folgenden Kontakt: Dieter.
Reinhold@yahoo.de bzw. 0152/29623614. Andere allgemeine 
Stadt-Werbe- und Informationsbroschüren zu Pößneck sind bei 
uns aktuell nicht in Arbeit. Bei Unklarheiten können Sie sich gern 
an die Stadtinformation Pößneck wenden, stadtinfo@poessneck.
de ,Tel. 03647 41 22 95.
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Familiennachrichten

Herzliche Glückwünsche
zur „Goldenen Hochzeit“

Herrn Peter Appelfelder und Ehefrau Adelheid
am 16. November 2013

Familiennachrichten

Eheschließungen:

14.11.2013 (in Pößneck) Roland Barth und 
 Evelyn Barth, geb. Drechsel
16.11.2013 (in Pößneck) Dietmar Höhn und 
 Martina Schilling, geb. Bechler
21.11.2013 (in Pößneck) Michael Höfer-Schiller, 
 geb. Höfer und Claudia Schiller 
 mit Tochter Lotta

Sterbefälle:

04.11.2013 (Pößneck) Konrad Kirst
06.11.2013 (Pößneck) Heinz Kutschke
08.11.2013 (Pößneck) Rolf Comberg
10.11.2013 (Jena) Manfred Krug
14.11.2013 (Pößneck) Margot Meister, geb. Hansen
14.11.2013 (Pößneck) Helga Achtner, geb. Meister
19.11.2013 (Pößneck) Burkhard Gruner
20.11.2013 (Gera) Renate Reichelt, geb. Hühn
25.11.2013 (Pößneck) Lewis Thiele
26.11.2013 (Bad Berka) Jana Macala, geb. Döpel
30.11.2013 (Pößneck) Lothar Müller

Geburtstagsglückwünsche
Der Bürgermeister der Stadt Pößneck gratuliert im Namen der 
Stadt Pößneck nachträglich allen Geburtstagsjubilaren und 
wünscht ihnen alles erdenklich Gute, vor allem Gesundheit.
Folgende seien stellvertretend genannt:

16.11.  zum 94. Geburtstag Herrn Bader, Josef
16.11.  zum 83. Geburtstag Frau Bech, Irmgard
16.11.  zum 82. Geburtstag Frau Knüpfer, Regina
16.11.  zum 80. Geburtstag Frau Kracht, Irmgard
16.11.  zum 88. Geburtstag Herrn Schäfer, Erich
17.11.  zum 84. Geburtstag Frau Bindel, Johanna
17.11.  zum 81. Geburtstag Frau Mörl, Maria
17.11.  zum 82. Geburtstag Herrn Schache, Klaus
18.11.  zum 85. Geburtstag Frau Feldmann, Ursula
18.11.  zum 91. Geburtstag Frau Möller, Anna
19.11.  zum 81. Geburtstag Frau Grunewald, Gisela
19.11.  zum 81. Geburtstag Frau Pechmann, Erika
20.11.  zum 85. Geburtstag Frau Heckel, Eva
20.11.  zum 82. Geburtstag Frau Naujoks, Ursula
21.11. zum 86. Geburtstag Frau Ölschlegel, Ilse
21.11.  zum 80. Geburtstag Frau Stephan, Erna
22.11.  zum 84. Geburtstag Frau Hühn, Edith
23.11.  zum 84. Geburtstag Herrn Hans, Klaus
23.11.  zum 85. Geburtstag Herrn Puffe, Achim
23.11.  zum 89. Geburtstag Frau Romstedt, Hella
24.11.  zum 84. Geburtstag Frau Höhn, Helga
24.11.  zum 87. Geburtstag Herrn Schwalbe, Manfred

Neuer Veranstaltungskalender

für Pößneck und Umgebung 1. Halbjahr 2014 
im Druck

Die Vorbereitungen für den Veranstal-
tungskalender Pößneck und Umge-
bung sind abgeschlossen, der Kalender 
geht in diesen Tagen in Druck. Erfasst 
wurden Veranstaltungen aus Pößneck 
und der näheren Umgebung. Verspätet 
gemeldete Veranstaltungen sind wie 
alle im gedruckten Veranstaltungs-
kalender enthaltenen Hinweise auf der 
Internetseite www.poessneck.de unter 
„Veranstaltungskalender“ zu finden.
Der vom Fachbereich Kultur herausge-
gebene Veranstaltungskalender wird 
kostenlos an Pößnecker Haushalte 
verteilt, Bürger aus den umliegenden 
Gemeinden und Touristen erhalten ihn 
in der Stadtinformation in der Breiten 
Straße 18.
Wir danken allen Gewerbetreiben-
den, touristischen Einrichtungen, 
Gaststätten, Institutionen usw., die die Herausgabe des 
Kalenders durch Anzeigen unterstützen.

Öffnungszeiten
der Stadtverwaltung Pößneck

Feiertage und Jahreswechsel
Am 24.12.; 27.12. und 31.12.2013 ist die Stadtverwaltung 
Pößneck (Rathaus mit Stadtmuseum und Verwaltungsge-
bäude Neustädter Str. 1) geschlossen.
Am 24.12. und 31.12.2013 ist die Stadtinformation (Breite 
Straße 18) geschlossen.
Am 27.12. und 30.12.2013 ist die Stadtinformation zu den 
bekannten Öffnungszeiten geöffnet.
Am 24.12.; 30.12. und 31.12.2013 ist dite Bilke-Bibliothek 
(Klosterplatz 1) geschlossen.
Am 27.12. und 28.12.2013 ist die Bilke-Bibliothek (Kloster-
platz 1) zu den bekannten Öffnungszeiten geöffnet.

Schäfer
Fachbereichsleiter
Innere Dienste

Erscheinungstermin

der nächsten Ausgabe des Stadtanzeigers

Freitag, 17.01.2014

Redaktionsschluss

Dienstag, 07.01.2014, 16.00 Uhr

Texte/Fotos bitte digital liefern!
Es besteht kein Rechtsanspruch auf Abdruck!

Wir behalten uns Kürzungen und Änderungen vor.

****************************************************************

E-Mail-Adresse der Redaktion

stadtanzeiger@poessneck.de

In unserem Online-Archiv unter www.poessneck.de finden 
Sie nicht nur das jeweils aktuelle Heft, sondern sämtliche 
Ausgaben seit 2006 auch in Farbe sowie die Stadtanzeiger-
Redaktionsschluss-Terminplanung für 2014.
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PURPLE SCHULZ, Foto: Agentur.

Mit seinen Hits wie „Verliebte Jungs“, „Kleine Seen“, „Herz voller 
Gold“ oder „Sehnsucht“ prägte er eine gesamte Musikgeneration. 
In Pößneck wird der Kölner Songschreiber und Pianist PURPLE 
SCHULZ von seinem Freund und virtuosen Gitarristen SCHRA-
DER begleitet. Neben Songs des Albums „So und nicht anders“ 
werden auch seine Hits der vergangenen Jahrzehnte erklingen. 
In ihrem Duo-Programm bieten PURPLE SCHULZ & SCHRADER 
eine einmalige Mischung aus bester Musik und Comedy, wie man 
sie so noch nicht erlebt hat!
Im Anschluss wird die Ost-Rock-Legende KARUSSELL eines 
ihrer umjubelten Live-Konzerte geben. Seit ihrem Comeback ist 
die Band KARUSSELL wieder voll in Fahrt. Im September 2007 
feierten Frontmann Reinhard Huth (g, voc), Bandgründer Wolf-
Rüdiger Raschke (keyb, voc, ld) und sein Sohn Joe Raschke 
(Voc, keyb, harp) mit den KARUSSELL-Klassikern in der Leipzi-
ger Moritzbastei den Auftakt einer Tournee mit bislang rund 200 
Konzerten vor mehr als 200.000 begeisterten Fans. „Ich wurde 
so oft in den letzten Jahren darauf angesprochen, ob wir als  
KARUSSEL nicht wieder auftreten wollen. Doch irgendwie war 
die Zeit nicht reif dafür, und die letzte Besetzung der Band seit 
dem Mauerfall in alle Winde zerstreut. Mein Sohn Joe gab letzt-
endlich den Impuls, wieder auf die Bühne zu gehen. Auch er ist 
ein Vollblutmusiker und mit unseren Songs und sozusagen am 
Bühnenrand groß geworden.“, erklärt Wolf-Rüdiger Raschke die 
fast 20 Jahre währende Pause und das Comeback 2007.

KARUSSEL, Foto: Agentur.

Freuen kann man sich auf die Kult-Hits von KARUSSELL wie 
„Autostop“, „Wie ein Fischlein unterm Eis“, „Wer die Rose ehrt“ 
oder „Als ich fort ging“.
Aller guten Dinge sind drei - und so kommt als dritte Band des 
Abends mit QUO eine der besten Status Quo Cover Bands nach 
Pößneck. Die Status Quo Revival Band QUO steht ihren Vorbil-
dern in nichts nach. In ihren über 300 Auftritten haben die vier 
Jungs bewiesen, dass die Musik der Boogie-Veteranen aus Eng-
land immer noch ein denkwürdiges Live-Ereignis ist.

24.11. 	 zum 85. Geburtstag	 Frau Thumann, Eva
25.11. 	 zum 88. Geburtstag	 Frau Schlupeck, Antonia
27.11. 	 zum 84. Geburtstag	 Herrn Pfannenschmidt, Joachim
27.11. 	 zum 82. Geburtstag	 Herrn Streit, Werner
28.11. 	 zum 82. Geburtstag	 Herrn Denda, Wolfgang
28.11. 	 zum 84. Geburtstag	 Frau Günther, Dorothea
28.11. 	 zum 88. Geburtstag	 Herrn Runkel, Rolf
29.11. 	 zum 81. Geburtstag	 Frau Barthel, Grete
29.11. 	 zum 80. Geburtstag	 Frau Hammerschmidt, Renate
29.11. 	 zum 87. Geburtstag	 Frau Sachse, Wanda
30.11. 	 zum 85. Geburtstag	 Frau Hoser, Gertraude
30.11. 	 zum 86. Geburtstag	 Frau Richter, Gerda
30.11. 	 zum 83. Geburtstag	 Frau Wölfel, Ursula
01.12. 	 zum 92. Geburtstag	 Herrn Krause, Günter
01.12. 	 zum 80. Geburtstag	 Frau Liebling, Charlotte
01.12. 	 zum 93. Geburtstag	 Herrn Wachter, Heinz
02.12. 	 zum 84. Geburtstag	 Frau Stiehler, Margot
02.12. 	 zum 92. Geburtstag	 Frau Ulitzsch, Ursula
03.12. 	 zum 80. Geburtstag	 Frau Althaus, Waltraud
03.12. 	 zum 85. Geburtstag	 Herrn Arnold, Ludwig
03.12. 	 zum 89. Geburtstag	 Herrn Eismann, Helmut
03.12. 	 zum 83. Geburtstag	 Frau Gottschall, Gretchen
03.12. 	 zum 80. Geburtstag	 Frau Hertel, Johanna-Lore
03.12. 	 zum 90. Geburtstag	 Frau Meyer, Anneliese
03.12. 	 zum 92. Geburtstag	 Frau Petz, Margot
03.12. 	 zum 83. Geburtstag	 Frau Thiem, Luzie
03.12. 	 zum 85. Geburtstag	 Frau Wagner, Maria
04.12. 	 zum 86. Geburtstag	 Frau Ermisch, Edith
04.12. 	 zum 86. Geburtstag	 Frau Fleßa, Wiltrud
06.12. 	 zum 99. Geburtstag	 Herrn Krzyzaniak, Ernst
06.12. 	 zum 93. Geburtstag	 Frau Noack, Martha
06.12. 	 zum 84. Geburtstag	 Frau Püschel, Anna
07.12. 	 zum 81. Geburtstag	 Frau Franke, Hildegard
07.12. 	 zum 82. Geburtstag	 Frau Wolfram, Esther
08.12. 	 zum 83. Geburtstag	 Frau Blume, Ruth
08.12. 	 zum 87. Geburtstag	 Frau Knobeloch, Hildegard
08.12. 	 zum 83. Geburtstag	 Frau Wittek, Ines
08.12. 	 zum 80. Geburtstag	 Frau Wölfel, Waltraud
09.12. 	 zum 89. Geburtstag	 Frau Kröber, Erna
09.12. 	 zum 81. Geburtstag	 Frau Kühn, Edith
09.12. 	 zum 88. Geburtstag	 Frau Pfeiffer, Lucie
09.12. 	 zum 83. Geburtstag	 Frau Silge, Ingeborg
09.12. 	 zum 86. Geburtstag	 Herrn Wolf, Alexander
10.12. 	 zum 83. Geburtstag	 Frau Hoffmann, Ilse
10.12. 	 zum 84. Geburtstag	 Frau Puls, Erika
11.12. 	 zum 88. Geburtstag	 Herrn Apel, Rolf
11.12. 	 zum 88. Geburtstag	 Herrn Schöttner, Josef
11.12. 	 zum 81. Geburtstag	 Frau Streit, Ingeborg
12.12. 	 zum 80. Geburtstag	 Frau Schäller, Erika
13.12. 	 zum 80. Geburtstag	 Frau Czieslik, Lieselotte
13.12. 	 zum 82. Geburtstag	 Frau Wächter, Gisela

Aktuelles aus Pößneck

Kartenvorverkauf für die Pößnecker  
Kult-Rock-Nacht 2014 startet ab sofort!

Eintrittskarten bis 31.12.2013 zum Weihnachts- 
Vorzugspreis sichern!

Im Rahmen des 24. Pößnecker Stadtfestes werden am Sams-
tag, dem 06. September 2014, wieder echte Rocklegenden den 
Lutschgenpark mit bester Live-Musik zum Beben bringen. Eröff-
nen wird das bereits legendäre Stadtfest-Open-Air kein Geringe-
rer als der Rock-Poet PURPLE SCHULZ.
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„Recht auf Frieden“: Das Friedenslicht 
wurde entzündet und wird bis Weihnachten 
in ganz Thüringen verteilt
Der 12jährige Michael Weixlbaumer aus Kematen in Österreich 
hat am Dienstag, dem 26. November 2013, in der Geburtsgrot-
te in Betlehem das ORF-Friedenslicht entzündet. Es erinnert als 
Weihnachtsbrauch des ORF Oberösterreich, der seit 28 Jahren 
besteht, an die Friedensbotschaft, die in Betlehem bei der Ge-
burt Christi verkündet wurde.

Das Friedenslichtkind Michael Weixlbaumer entzündet in der 
Geburtsgrotte Jesu Christi das Friedenslicht, Copyright ORF.

Zurück in Österreich wird das ORF-Friedenslicht zum 3. Ad-
ventswochenende am Samstag, dem 14. Dezember 2013, in 
der Wiener Votivkirche an die internationale Gemeinschaft der 
Pfadfinderinnen und Pfadfinder weitergegeben. In der deutschen 
Delegation sind sechs Thüringer von der Deutschen Pfadfinder-
schaft Sankt Georg, vom Verband Christlicher Pfadfinderinnen 
und Pfadfinder sowie vom Verband Deutscher Altpfadfinder ver-
treten, die das Licht für den Initiativkreis „ORF-Friedenslicht aus 
Betlehem für Thüringen“ in den Freistaat bringen. Hier wird es 
im Rahmen eines ökumenischen Gottesdienstes am Sonntag, 
dem 3. Advent, 15. Dezember 2013, 18 Uhr, in der St. Bonifatius-
Kirche in Leinefelde-Worbis in Empfang genommen. Am Montag, 
dem 16. Dezember 2013, wird das Friedenslicht nach Erfurt in 
die Thüringer Staatskanzlei gebracht.
Von der Thüringer Landeshauptstadt aus wird die Flamme 
schließlich traditionell am Vortag des Heiligen Abends mit Unter-
stützung der Thüringer Bahngesellschafften von rund 100 Helfe-
rinnen und Helfern an über 200 Bahnhöfen im Freistaat verteilt. 
Neben den Pfadfindern sind daran auch Gruppen der Thüringer 
Jugendfeuerwehr und der Evangelischen Jugend sowie Kirchge-
meinden beteiligt.
Die Ankunftszeiten in den einzelnen Orten und Städten wer-
den rechtzeitig auf der Homepage www.orf-friedenslicht-
thueringen.de veröffentlicht.
In diesem Jahr steht die Aktion Friedenslicht aus Betlehem in 
Deutschland unter dem Motto „Recht auf Frieden“. Damit soll 
die Allgemeine Erklärung der Menschenrechte der Vereinten 
Nationen aufgegriffen werden, die in diesem Jahr seit 65 Jah-
ren besteht. Dort wird zu Recht darauf hingewiesen, dass alle 
Menschen die gleichen Rechte auf „Freiheit, Gerechtigkeit und 
Frieden in der Welt“ haben. Im 2. Artikel wird ausgeführt, dass 
„jeder Anspruch auf alle in dieser Erklärung verkündeten Rechte 
und Freiheiten, ohne irgendeinen Unterschied, etwa nach Rasse, 
Hautfarbe, Geschlecht, Sprache, Religion, politischer oder sons-
tiger Anschauung, nationaler oder sozialer Herkunft, Vermögen, 
Geburt oder sonstigem Stand“ hat.
In Thüringen wird das ORF-Friedenslicht in diesem Jahr zum 24. 
Mal weitergegeben.
Text: Initiativkreis 
„ORF-Friedenslicht aus Bethlehem für Thüringen“

QUO, Foto: Helmut Peterlein.

Seit Ende der neunziger Jahre begeistern die Musiker von QUO 
die Konzertbesucher auf Musik-Festivals und Rock-Konzerten 
mit Status Quo-Klassikern wie „Rockin‘ All Over The World“, 
„Whatever You Want“, „Down Down“, „Caroline“ oder 
„The Wanderer“. Ihre druckvollen Konzerte und der von der Büh-
ne ausgestrahlte Spaß an der großartigen Musik ihrer Vorbilder 
machen QUO zu einer einzigartigen Party-Band.

DIDIPLAY, Foto: Helmut Peterlein.

Der beliebte Entertainer DIDIPLAY wird mit seiner lockeren und 
liebenswerten Art durch den Abend führen und zur Aftershow-
Party mit seinen Stimmungs-Hits die fulminante Kult-Rock-Nacht 
im Lutschgenpark ausklingen lassen.

Unser Weihnachtsgeschenk-Tipp:

Ab sofort und nur bis zum 31. Dezember 2013 gibt es die Ein-
trittskarten zum Weihnachts-Vorzugspreis von nur 19,90 EUR 
in der Stadtinformation Pößneck (Telefon: 03647 412295). Weite-
re Informationen zum Kartenvorverkauf und zum Festprogramm 
gibt es unter www.poessneck.de.
Die Stadtverwaltung Pößneck als Veranstalter und das Veranstal-
tungsbüro Andreas Dornheim laden schon heute alle Gäste aus 
nah und fern zu dieser Kult-Rock-Nacht am Stadtfest-Samstag-
abend 2014 recht herzlich ein.
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einlassen. Ateliers, Arbeitspltätze und Betreuung stehen in der 
„Werkstatt in der Fabrik“ in Forchheim zur Verfügung. Das Mate-
rial wird in Absprache mit den Künstlern von der Stadt Forchheim 
gestellt. Individuelles Werkzeug ist mitzubringen; Holzwerkzeug, 
Steinwerkzeug, Werkzeugschleifmaschine, Tonwerkzeug, Kera-
mikbrennofen, Staffeleien u.a. sind vorhanden. Unterbringung 
und Verpflegung erfolgen kostenfrei im Hotel Kronengarten im 
Zentrum der Stadt Forchheim (Zimmer mit Frühstück); für das 
Mittagessen sind Tische im Feinkost-Restaurant Karnbaum re-
serviert. Das Abendessen übernimmt dasselbe Restaurant als 
Catering an verschiedenen Orten. Die Kosten für die An- und 
Abreise der Teilnehmer werden übernommen; Kostenmaximum 
ist der Preis eines Hin-und Rück-Tickets der Bahn, 2. Klasse. Al-
ternativ wird eine Kilometerpauschale für eine PKW-Fahrt über-
nommen.
Künstlerinnen und Künstler aus Italien, Frankreich, Tschechien, 
Österreich, Deutschland und Rumänien werden zusammentref-
fen und zehn Tage gemeinsam arbeiten. Gemeinsame Unter-
kunft im Stadtzentrum, gemeinsame Essen und ein Ausflug in 
die fränkische Schweiz bieten viel Gelegenheit, einander sowie 
Forchheim und die Umgebung kennen zu lernen.
Sind Sie interessiert? Dann bewerben Sie sich bitte bis 31. De-
zember 2013 per Mail oder Post (Poststempel gilt) mit folgenden 
Unterlagen an unten stehende Adresse:
a)  Kurze Vita über den künstlerischen Werdegang, persönli-

ches Foto
b)  Katalog, Fotos vorangegangener Werke
c)  Projektvorschläge, Projektskizze, kurze Beschreibung, An-

gaben zu Material und Größe
Erwünscht sind Deutsch-, Englisch- oder Französischkenntnis-
se, um eine sprachliche Verständigung der Künstler - auch unter-
einander - sicher zu stellen.
Ihre Teilnahmebestätigung erhalten Sie spätestens bis 31. Janu-
ar 2014 vom Veranstalter per Mail.
Projektleitung und -betreuung:
Christine Frick
Vorstandsvorsitzende „kind, kunst, kultur“ e.V., Forchheim
Hainbrunnenstraße 4a, 91301 Forchheim
Tel. 09191 975999
„kind, kunst, kultur“ e.V.
www.werkstatt-forchheim.de
christine@werkstatt-forchheim.de
„Werkstatt in der Fabrik“, 
Hainbrunnenstraße 4a, 91301 Forchheim

Schließzeit des Mehrgenerationenhauses/
Freizeitzentrum Pößneck
Vom 23.12.2013 bis 10.01.2014 bleibt unser Haus geschlossen. 
Ab 13.01.2014 ist es wieder von 9.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.
Tanzkurse: ab 13.01.2014
Theaterkurse: ab 20.01.2014
Das Team des Mehrgenerationenhauses/
Freizeitzentrum Pößneck e.V.

Badespaß in Pößneck

Stadtbad
Bernhard-Siegel-Platz 1
Tel. 03647 505510

Öffnungszeiten:
täglich von 10 bis 21 Uhr
zusätzlich mittwochs Frühschwimmen von 6 bis 10 Uhr

Die Sauna ist täglich ab 10 Uhr geöffnet.

Aktuelle Informationen unter 
www.poessnecker-baeder.de

Geschenke zum 
Weihnachtsfest

Aktuelle Ideen aus der 
Stadtinformation Pößneck

Weihnachten steht wieder vor 
der Tür und Sie sind noch auf 

der Suche nach der passenden Geschenkidee? Überlegen Sie 
nicht lange und lassen sich in Ihrer Stadtinformation Pößneck 
beraten. Richtig liegen Sie mit Gutscheinen für Eintrittskarten, 
die immer ein persönliches Geschenk sind. Exklusiv in Pößneck 
erhalten Sie bei uns Eintrittskarten für Veranstaltungen in Bad 
Blankenburg, darunter beispielsweise für die Gastspiele von Olaf 
Schubert und Kaya Yanar im Jahr 2014. Aber auch aus dem Ver-
anstaltungsangebot des Meiniger Hofes in Saalfeld haben wir in 
der Stadtinformation Pößneck die passende Karte für Sie. Im An-
gebot haben wir Theaterfahrten nach Rudolstadt, darunter den 
Schwank „Weekend im Paradies“ oder „Dinner für Spinner“, eine 
Komödie von Francis Veber. Mit Verdis „La Traviata“ starten wir 
am 25. Januar die Theaterbusfahrten-Saison nach Weimar. Am 
4. Januar 2014 stellen sich in Pößneck wieder die Thüringer Welt-
umradler Axel Brümmer und Peter Glöckner vor und präsentieren 
in der Stadtbibliothek Bilke ihr „Abenteuer in Brasilien“. Und am 
12. Januar 2014 findet 15 Uhr im Bilke-Festsaal das traditio-
nelle Pößnecker Neujahrskonzert statt. Es spielen für Sie die 
„Speziellen Gäste“ aus Leipzig. Bis 31. Dezember erhalten Sie 
bei uns die Eintrittskarten für die Pößnecker Kult-Rock-Nacht 
2014 des Stadtfestes zum Weihnachts-Vorzugspreis: Nutzen 
Sie die Ermäßigung! Mehr zu diesem Stadtfest-Höhepunkt im 
kommenden Jahr lesen Sie in der vorliegenden Ausgabe des 
Stadtanzeigers. Aus unserem Angebot empfehlen wir Ihnen den 
Reiseführer „Thüringen entdecken“ oder das Heimatjahrbuch 
2014 des Saale-Orla-Kreises mit zwei Beiträgen über Pößneck. 
Nicht zu vergessen ist das vom Fachbereich Kultur mit entwickel-
te „Pößneck-Spiel“, in dem Sie die Stadtgeschichte spielerisch 
erkunden können. Wie wäre es, sich bei so vielen Geschenkide-
en selbst einmal zu beschenken?
Wir beraten Sie gern! Am besten ist, Sie schauen persönlich ein-
mal in der Stadtinformation, Breite Straße 18 (Eingang Krautgas-
se), vorbei.
Frohe Weihnachten wünscht Ihnen Petra Barth, 
Stadtinformation Pößneck

Künstler aus Pößneck und Umgebung 
aufgepasst:

7 Städte, 7 Länder, 20 Begegnungen - Internationales 
Kunstsymposium in der Partnerstadt Forchheim im 
Sommer 2014

Bewerbungen bis 31. Dezember 2013 möglich
Die Stadt Forchheim lädt im Sommer 2014 junge Künstlerinnen 
und Künstler aus den Partnerstädten zu einem Arbeitsstipendi-
um ein. Ziel ist, den Austausch unter den Partnerstädten mit den 
Mitteln der bildenden Kunst zu beleben. Die Künstler sollen nicht 
älter als 35 Jahre alt und akademisch ausgebildet sein bzw. über 
ausreichend künstlerische Erfahrung verfügen. Auch Kunsterzie-
her sind willkommen. Sie erhalten ein Stipendium, um zehn Tage 
in Forchheim zu arbeiten. Interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger sind eingeladen, ihnen bei ihrer Arbeit über die Schulter zu 
schauen. In einer Abschlussausstellung in den Ausstellungsräu-
men der historischen Kaiserpfalz Forchheim werden die entstan-
denen Kunstwerke in einer Ausstellung präsentiert. Bei Vernissa-
ge mit Musik, Kulinarik und Kunstaktion kann der Besucher mit 
den Künstlern ins Gespräch kommen. Die Kunstsammlung der 
Kaiserpfalz erhält im Gegenzug von jedem Künstler eine kleine, 
im Laufe des Symposiums angefertigte Arbeit 
(www.forchheim.de/content/kaiserpfalz).
Das Arbeitsthema während des Projekts vom 2. bis 11. Juli 2014 
mit Ausstellungseröffnung am 10. Juli 2014 ist frei. Die gelade-
nen Künstler und Künstlerinnen können ihrer persönlichen The-
matik nachgehen oder sich inhaltlich auf die neue Umgebung 
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zunutze machten. Karl Ernst hatte dazu authentische Fälle aus 
dieser Zeit in alten Pößnecker Gerichtsakten recherchiert.

Garküchenbesitzer Seuff (L. Blumenstein, l.) spielt vor dem 
Pößnecker Stadtsyndikus (U. Pfister, r.) den Wahnsinnigen, 
um einer Strafe wegen Diebstahls zu entgehen. Nicht nur der 
Schermüller (R. Kesting, Mitte) hat seine Zweifel.

Gauner Adam Seuff (J. Gottstein, Mitte) will mit seinem Kumpan 
Georg Könitzer (L. Blumenstein, l.) und dem Nachtwächter  
Krospe (H. Bergner, r.) an den Geldschatz der Ärztin Catharina. 

Gewohnt professionell waren Karl-Hermann Röser, Christel  
Ziermann, Hartmut Bergner, Ulrich Pfister, Jürgen Gottstein, Rolf 
Kesting, Ursula Melle und Elke Röser in verschiedenen Rollen 
zu sehen. Helmut Peterlein, Hermann Hartmann und Gerhard 
Ernst, früher oft nur als Nebendarsteller wahrgenommen, wag-
ten sich ein weiteres Mal erfolgreich an größere Rollen. Lutz  
Blumenstein glänzte als Gauner Georg Könitzer und als raffinier-
ter Garküchenbesitzer Seuff, beide angeblich mit der Schwarzen 
Magie verbunden. Die jungen Darsteller Marcel Grau und Kon-
rad Hartmann bewiesen erneut zugleich ernsthaftes Naturell und 
komödiantisches Talent. Der 90-jährige Heinz Schmidt ließ es 
sich nicht nehmen, als Museumswärter die Gäste persönlich am  
Einlass zu begrüßen. Die insgesamt knapp 800 Zuschauer quit-
tierten die Leistungen oftmals mit spontanem Szenenapplaus.

Catharina (Ch. Ziermann, l.) preist dem Publikum ihre Heilküns-
te an. Die wartenden Patienten (J. Gottstein, Mitte/K. Hartmann, 
r.) plaudern derweil über Krankheiten.

Gauner, Weiber, Schweinetreiber

Eine Rückblende auf die  
12. Pößnecker Museumsnacht

Die Musikanten (M. Grau, H. Peterlein, von rechts) finden Gefal-
len an der Witwe Margarete Bischof (Ch. Ziermann). Ihre ledige 
Stiefschwester Helene (U. Melle, l.) hätte auch zu gern endlich 
einen Mann. 

„Aber schön war es doch!“ Mit diesem provokanten Abgang aus 
der Amtsstube des Adjunktus von Roda (Ulrich Pfister) beende-
te die Witwe Margarete Bischof (Christel Ziermann) jeweils die 
letzte von vier Szenen der 12. Pößnecker Museumsnacht. Vor-
angegangen war ihre Vernehmung durch den Adjunktus wegen 
angeblicher unzüchtiger Vorgänge zu Pfingsten in ihrem Hause, 
an denen auch ihre unverheiratete Stiefschwester Helene und 
zwei fahrende Spielleute beteiligt gewesen sein sollten.
„Aber schön war es doch!“ Dieser Satz fiel an zwei November-
wochenenden in insgesamt 13 Vorstellungen und ist gleichsam 
das immer wiederkehrende Fazit, welches das 15-köpfige Team 
nun schon seit 12 Jahren am Ende jeder Saison zieht. Verges-
sen sind dann das mühsame Erlernen der Texte, die schwierige 
Beschaffung bzw. aufwendige Herstellung von Requisiten und 
Dekorationen sowie die zweimonatigen wöchentlichen Proben.

Ertappt: Ein Handwerker (G. Ernst, l.) foppt den ohnehin ner-
vösen Bürgermeister Rückert (K.-H. Röser, r.) wegen dessen 
häufigem Griff zu einem Gläschen „Nordlicht“. 

Hans-Walter Enkelmann und Karl-Hermann Röser hatten auch 
in diesem Jahr aus tatsächlich so überlieferten Ereignissen vier 
Szenen geschrieben. Sie handelten von einer geschäftstüchti-
gen angeblichen Ärztin, einem entnervten Stadtoberhaupt mit 
dem Hang zu Hochprozentigem, der wundersamen Vermehrung 
einer Schweineherde und eben jenen zwei Schwestern, die auf 
der Suche nach einem Mann für die eine, beide ihr Vergnügen 
finden. Drei der Szenen spielen im 16./17. Jahrhundert, als Aber-
glaube und vermeintliche Hexerei noch eine große Rolle spiel-
ten, was sich vielfach gerissene Gauner und Geschäftemacher 
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GENIALzentral entwickelt Pößneck

Carius nimmt Quartier an der Turmstraße in  
Brachflächeninitiative auf / 600.000 Euro  
für städtebaulichen Denkmalschutz

„Den Trend zum Wohnen in der Innenstadt wollen wir verstär-
ken. Gerade junge Familien wollen wir zum Erwerb von Wohn-
eigentum in zentralen Lagen unserer Städte und Gemeinden 
ermuntern. Brachflächen und Wohnungsleerstände sind sicht-
bare Auswirkungen des demografischen Wandels. Wir müssen 
unsere Städte daher verstärkt von innen nach außen entwickeln. 
Mit unserer Brachflächeninitiative stellen wir uns erfolgreich die-
ser Aufgabe“, sagte der Minister für Bau, Landesentwicklung und 
Verkehr, Christian Carius, bei der Aufnahme des Quartiers ‚Turm-
straße‘ in Pößneck in die Landesinitiative GENIALzentral. Carius 
übergab gleichzeitig am 28.11.2013 in Erfurt ein Schreiben an 
Bürgermeister Michael Modde mit der Zusage über 600.000 
Euro Fördermittel für den städtebaulichen Denkmalschutz, um 
die bereits begonnene innerstädtische Sanierung fortzuführen.

Das neue Quartier ‚Turmstraße‘ in Pößneck ist durch hohen 
Leerstand und erheblichen Sanierungsstau geprägt. Nach An-
gaben der Stadt Pößneck sind insbesondere im Bereich der 
Turmstraße vielfältige Maßnahmen wie Abbruchvorhaben in 
rückwärtigen Bereichen, Sicherungen und Sanierungen, sowie 
Freiflächengestaltungen und Ersatzneubauten erforderlich, um 
die Lebensqualität des für die Stadt sehr wichtigen Wohnstand-
ortes zu erhalten. Die meisten Gebäude sind im privaten Eigen-
tum, andere gehören der städtischen Wohnungsgesellschaft und 
einige Grundstücke hat die Stadt Pößneck bereits zur Entwick-
lung erworben. Das Wohnen in der Innenstadt soll besonders für 
Familien eine Möglichkeit zur Wohneigentumsbildung darstellen. 
Zunächst plant die Stadt Pößneck, gemeinsam mit der Sparkas-
se Saale-Orla, die Reihenhausbebauung auf drei Grundstücken 
zum Festpreis zu vermarkten.
Bisher wurde im Rahmen von GENIALzentral bereits das Quar-
tier „Kirchplatz/Klostergasse“ im oberen Bereich der Innenstadt 
Pößnecks gefördert. Seit 2006 hat die Stadt, die zuvor keine 
Grundstücke im Quartier hatte, vier private Objekte erworben. Es 
wurden Nutzungskonzepte erstellt und mit der Sanierung bzw. 
dem Neubau von Ergänzungsbauten bei drei Objekten begon-
nen. Ein weiteres Objekt wird durch die Stadt gesichert und an-
schließend vermarktet. Die kommunale Wohnungsgesellschaft 
befindet sich inzwischen in der Umsetzung einer Sanierungs-
maßnahme, um attraktive und modernere Wohnungszuschnitte 
auf eigenen Grundstücken zu schaffen. Auch private Bauherren 
werden im Rahmen des kommunalen Förderprogrammes unter-
stützt. Bis heute sind 10 von 16 Grundstücken bereits neu gestal-
tet worden oder werden derzeit saniert.
Aus bislang in anderen Ländern nicht abgerufenen Städte-
baufördermitteln erhält Thüringen weitere Finanzhilfen für das 
Programm „Städtebaulicher Denkmalschutz“. Die Stadt Pößneck 
kann so bei der Fortführung der innerstädtischen Sanierung mit 
zusätzlichen Finanzhilfen in Höhe von 600.000 Euro von Bund 

„Laboranalyse“ vor 500 Jahren: Catharina (Ch. Ziermann) stellt 
dem Patienten (K. Hartmann) aus seinem Urin mundflink eine 
Diagnose.

Nicht nur das Stammpublikum der Pößnecker Museumsnacht 
dürfte sich schon heute auf die von Karl-Hermann Röser im 
Abspann offerierte 13. Auflage im Herbst 2014 freuen. Das Mu-
seumsnacht-Team dankt der Kreissparkasse Saale-Orla, Herrn 
Bügener von der Fa. Wiesenhof, Herrn Siegert von der Fa. Ther-
moform, der Versicherungsagentur Oliver Hädrich, der Stadtver-
waltung Pößneck, Fam. Pohle vom Imbiss „Am Stadttor“, Herrn 
M. Röser von der XTRA Veranstaltungstechnik, Foto-Peterlein, 
Fam. Rabis mit der Fa. FR/M, der Gaststätte „Ratskeller“, der 
Fleischerei Wenzel, der Rosenbrauerei, dem Blumenhaus Fritz-
sche, dem Gewerbeverband Pößneck und den vielen anderen 
Sponsoren und Unterstützern, welche die Durchführung der 12. 
Pößnecker Museumsnacht ermöglichten und zu ihrem Gelingen 
beitrugen.
Text/Fotos: Wolfgang Franz

Aktionswoche gegen Gewalt: 
Fahnenaktion „Nein zu Gewalt an Frauen“
In diesem Jahr beteiligte sich die Stadt Pößneck an der welt-
weit stattfindenden Fahnenaktion gegen Gewalt, die von der 
Menschenrechtsorganisation TERRE DES FEMMES anläss-
lich des Internationalen Tages „Nein zu Gewalt an Frauen“ am  
25. November jeden Jahres organisiert wird.

Diese Fahnenaktion gekoppelt mit einer Unterschriftensamm-
lung waren der Auftakt der Aktionswoche des „Netzwerkes ge-
gen häusliche Gewalt des SOK“ und fand von 11.00 bis 13.00 
Uhr auf dem Pößnecker Marktplatz statt. Dabei konnten allein in 
Pößneck ca. 100 Unterzeichnende gegen häusliche Gewalt an 
Frauen gewonnen werden.
Ein herzliches Dankeschön geht an das Team des Ratskellers 
Pößneck für die spontane Erlaubnis, den Informationsstand auf 
der Terrasse aufzubauen.
Silvia Koberstädt, Frauen- und Gleichstellungsbeauftragte/
Uta Schramm, Netzwerk gegen häusliche Gewalt des SOK
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Diesen Spuren will die Ausstellung im Stadtmuseum nachgehen. 
Die Sonderausstellung „Und wenn sie nicht gestorben sind…“ 
200 Jahre Kinder- und Hausmärchen der Brüder Grimm fragt 
nach den Wirkungen, die von der Veröffentlichung der Kinder- 
und Hausmärchen vor über 200 Jahren ausgingen und wie sich 
die Märchenfiguren in der Bilderwelt und der Alltagskultur bis 
heute eingerichtet haben.
Alle Pößneckerinnen und Pößnecker sowie Gäste aus nah und 
fern sind zum Besuch der Ausstellung sehr herzlich eingeladen.
Dr. Julia Dünkel
Leiterin Fachbereich Finanzen/Kultur

Neujahrskonzert mit „Die Speziellen Gäste“
Die Stadt Pößneck lädt am Sonntag, dem 12. Januar 2014, 
15.00 Uhr zum traditionellen Neujahrskonzert in den Bilke-Fest-
saal ein.
„Die Speziellen Gäste“ aus Leipzig führen Sie mit einem pri-
ckelnden Tanzmusik-Cocktail der besonderen Art durch das Pro-
gramm. Nur handverlesene Zutaten, die schönsten Schlager der 
20er und 30er Jahre, swingende Evergreens, flotte Latin-Rhyth-
men und ausgewählte Perlen der Popmusik, werden geschmack-
voll zubereitet und mit einem Augenzwinkern serviert. Die fünf 
Musiker singen über Leben und Leiden im städtischen Trubel, 
über waghalsige Techtelmechtel mit jungen Fräuleins, über beste 
Absichten und große Enttäuschungen. Alles wird begleitet von 
schwungvoller Tanzmusik im Foxtrott-, Swing-, Cha Cha-, Tango- 
und karibischen Rhythmus.

Die Band „Die Speziel-
len Gäste“ wurde im No-
vember 1999 in Leipzig 
gegründet. Gemeinsam 
teilte man eine Vorliebe 
für jazzige Tanzmusik 
und Schlager der 20er 
bis 50er Jahre, die heu-
te von Künstlern wie 
Manfred Krug und Götz 
Alsmann wieder ent-
deckt und zeitgemäß 
interpretiert werden. Es 
gab eine Reihe von Auf-
tritten bei Partys in Leip-
zig und bald auch eine 
erste selbst aufgenom-
mene und produzierte 
CD.
Erleben Sie „Die Spezi-
ellen Gäste“ bei einem 

Potpourri der guten Laune mit beliebten Melodien und charman-
ter Unterhaltung.
Karten für dieses Konzert erhalten Sie in der Stadtinformation 
Pößneck, Breite Str. 18, Tel. 03647 412295, in der Buchhandlung 
Müller und in der Buchhandlung am Markt in Pößneck.
Text: Petra Färber/Foto: Stefan Hoyer

und Land unterstützt werden. Eine entsprechende Förderzusage 
übergab Bauminister Carius an Bürgermeister Modde.
„Ich freue mich, dass Pößneck die Initiative GENIALzentral noch 
stärker aktiv mit gestalten will.“, so Carius weiter. „Die Aktion 
war als ‚lernende Initiative’ in der Vergangenheit so erfolgreich, 
weil die Kommunen vom Erfahrungsaustausch profitierten. Wir 
werden die Initiative auch künftig mit unserem Stadtumbau-Mo-
nitoring begleiten. Brachflächen innerhalb gewachsener Sied-
lungen müssen dringend revitalisiert werden, um nachhaltige 
und lebenswerte Strukturen zu schaffen. Unsere Landesinitiati-
ve GENIALzentral will die innerstädtische Funktionsvielfalt vom 
Wohnen über Handel, Gewerbe und Dienstleistungen bis zur 
Grünanlage erhalten. Angesichts des demografischen Wandels 
unterstützen wir derzeit über 40 Kommunen bei ihren rund 80 
Projekten zur Erneuerung ihrer Ortskerne.“
Weitere Informationen über die Landesinitiative GENIALzentral, 
die beteiligten Projektkommunen und die einzelnen Vorhaben 
stehen im Internet unter www.genial-zentral.de oder 
www.tmblv.de zur Verfügung.
Text / Foto: Fried Dahmen, Pressesprecher TMBLV

Veranstaltungen in Pößneck

„Und wenn sie nicht gestorben 
sind…“

200 Jahre Kinder- und Hausmärchen 
der Brüder Grimm 
Sonderausstellung im Stadtmuseum 
Pößneck bis 25.01.2014

„Es war einmal...“ - Grimms Märchen, wir alle 
kennen viele davon und die meisten von uns sind mit ihnen auf-
gewachsen. Dornröschen, Schneewittchen und Aschenputtel 
sind uns als Kinder Vertraute gewesen, mit Hänsel und Gretel 
und Rotkäppchen haben wir immer wieder mitgezittert und bei 
Hans im Glück schieden sich die Geister: Ist er tatsächlich ein 
Glückskind oder nicht doch ein sympathischer Dummkopf?

1812 erschienen Grimms Märchen in Berlin erstmals gedruckt 
und fanden danach mehr und mehr Verbreitung in Deutschland 
und der ganzen Welt. Sie gehören heute zur Weltkultur und von 
ihnen gehen bis heute vielfältige Wirkungen aus, als Lese- und 
Erzählstoff für Kinder, aber auch weit darüber hinaus.
Viele Generationen von Illustratoren haben die Märchen in Bilder 
übersetzt und inzwischen tummeln sich Rotkäppchen, Aschen-
puttel, Schneewittchen, der Froschkönig oder die Bremer Stadt-
musikanten überall, auf Plakaten, in Filmen, auf Postkarten, 
Briefmarken, in der Musik, auf Sammelbildern, Reklameartikeln, 
auf Porzellanwaren, Suppentellern, Verpackungen, Spielen...
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sprung hatte dieses Interesse bei den Folkbarden der 70er und 
80er Jahre in beiden deutschen Landen. Folgerichtig wird auch 
deren Einfluss nicht geleugnet. Und so wird Gehörtes einfach 
weiter gesungen oder auch mal anders - ganz wie es sich für 
Volkslieder ziemt und dabei bleibt Unfolkkommen immer hübsch 
unvollkommen.
Die Greenhorns sind eine junge Band aus Halle und Umge-
bung, die sich der Irish Folk und Pub Music verschrieben hat. 
Ob alte Klassiker, wie „Molly Malone“, „Muirsheen Durkin“ oder  
„Dirty Old Town“, oder auch moderne, im Irish-Folk-Style gespiel-
te, Ohrwürmer - hier kommt der Freund von Fiddle, Guinness  
& Co. voll auf seine Kosten.
Mit Musik von Gitarre, Bass, Akkordeon, Fiddle, Cajon und mehr-
stimmigem Gesang schmecken Bier und Whiskey gleich doppelt 
so lecker...
Der Vorverkauf im Ratskeller Pößneck (Tel.: 03647 41 20 23) 
und in der Stadtinformation Pößneck (Tel.: 03647 41 22 95) hat  
begonnen. Näheres: www.folk-ratskeller-poessneck.de.
Text: Bernd Zentrich

Star-Tenor Rudy Giovannini  
kommt nach Pößneck
Am 22.03.2014, 16.00 Uhr gibt der Caruso der Berge, wie er 
liebevoll von seinen zahlreichen Freunden genannt wird, in der 
Stadtkirche in Pößneck ein Konzert. Nach 10 Jahren gastiert 
der Südtiroler Rudy Giovannini wieder einmal in Pößneck.

Auf dem Boulevard der leichten Muse ist er ein Star, aber auch 
Klassik gehört zu seinem Repertoire. Immer wieder verbindet er 
klassische Akzente mit der leichten Musik.
Als Vertreter Südtirols durfte er sogar bei der Weihnachtsaudienz 
des Papstes in Rom singen. Seine Live-Konzerte sind ein Erleb-
nis. Wer einmal ein Konzert mit Rudy erlebt hat, ist beeindruckt 
und verzaubert. Auch seine sympathische Art, seine humorvolle 
Moderation und seine Fähigkeit, das Publikum mitzureißen, ma-
chen den Künstler zum absoluten Publikumsliebling. Gesungen 
hat Rudy schon immer, als Kind im Kinderchor, in einer Jugend-
band, dann als Tenor auf der Opernbühne und schließlich, nach 
Ermutigung durch seinen väterlichen Freund Luciano Pavarotti, 
ging Rudy mit großem Erfolg den Weg der Unterhaltungsmusik. 
Grandios sind auch seine Gesangseinlagen „a capella“. Seine 
Karriere wurde durch zahlreiche Auszeichnungen gekrönt bis hin 
zum überwältigenden Sieg beim Grand Prix der Volksmusik 2006 
zusammen mit Belsy mit seinem Lied „Salve Regina“.
Ein souveräner Sieg für diesen hervorragenden Künstler, der in 
aller Bescheidenheit sein Talent als „Gabe Gottes“ bezeichnet. 
Mit dieser Gabe möchte er Menschen Freude bereiten. „Lieder 
sind manchmal so schön“ - das ist der Titel seiner neuen CD 
und mit seiner strahlend schönen Stimme bringt er Sonne in die 
Herzen der Menschen. Er ist ein Künstler, der seinen Traum lebt 
und den Menschen Freude gibt.
Rudy Giovannini ist ein Garant für ein unvergessliches Konzert-
erlebnis in Pößneck!
Eintritt: 22,50 €/Person
Kartenvorverkauf:
•	 Marianne Krause, Tel. 03647 414834
•	 Stadtinformation, Breite Straße 18 (Zugang Krautgasse), 
	 07381 Pößneck, Tel. 03647 412295

Die Wahrheit über Hänsel und Gretel

Geschichte, Bilder, Musik

Am Sonnabend, den 25. Januar 2014, 17.00 Uhr 
im Rathaussaal Pößneck
Mitwirkende Renate & Dr. Otto Hahn und das Duo Dagmar 
Meffert, Violine & Hansgeorg Mühe, Klavier.
Gab es Hänsel und Gretel und die Bewohnerin des Hexenhauses 
wirklich? Gibt es wissenschaftliche Erkenntnisse und archäo-
logische Funde zum angeblichen Märchen Nr. 15 der Brüder 
Grimm? Welche Bedeutung haben die Forschungen von Georg 
Ossegg, über die Hans Traxler 1963 berichtete? Wer war Op-
fer und wer war Täter? Welche Rolle spielten die Brüder Grimm 
bei der Verschleierung einer Straftat? Wann wurden die Pfeffer-
kuchen erfunden? Entsprechen die Bilder, die uns von Hänsel, 
Gretel und der Hexe durch Maler und Illustratoren der letzten 
200 Jahre vermittelt wurden, den tatsächlichen Geschehnissen? 
Wurde auch der Komponist Engelbert Humperdinck durch den 
Märchentext der Brüder Grimm getäuscht? Hat Frau Holle in Kra-
nichfeld gelebt?
Diesen und ähnlichen Fragen wird am 25. Januar, 17.00 Uhr, im 
Rathaussaal Pößneck in einer musikalisch-literarisch-wissen-
schaftlichen Veranstaltung mit einem Augenzwinkern nachge-
gangen. Seien Sie herzlich willkommen!
Kartenvorverkauf in der Stadtinformation Pößneck.

Pub-Feeling im Folk-Keller-Pößneck
Urige Pub-Stimmung erwartet die werten Besucher bei der ers-
ten 2014er-Veranstaltung des Folk-Kellers im Ratskeller Pöß-
neck am 31. Januar 2014, 20.00 Uhr (Einlass ab 19.00 Uhr).
Zwei Bands haben sich angesagt - Unfolkkommen und The 
Greenhorns.
Unfolkkommen haben es die Lieder unserer Altvorderen ange-
tan: Die traurigen Balladen mit ihren schönen Melodien, die der-
ben Gassenhauer oder die augenzwinkernden Liedlein. Ihren Ur-
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*	 Geschenkgutscheine für das vielfältige Angebot an kultu-
rellen Veranstaltungen der Stadt sowie aus dem Souvenir-
Angebot der Stadtinformation.

* 	 Ticketshop für Veranstaltungen
	 in der Stadthalle Bad Blankenburg und im Meininger Hof 

Saalfeld sowie für das Thüringer Landestheater Rudolstadt
*	 Gutscheine für Veranstaltungen des Kabaretts „Fett-

näppchen“ in Gera und Kapellendorf.
*	 Thüringer Wald Card
	 Mehr als 350 Angebote als Einladung, den Thüringer Wald 

sowie Pößneck und Umgebung zu entdecken und günstiger 
zu erleben. Ab Kauf ein Jahr nutzbar.

*	 Fischerei-Erlaubnisscheine 
	 (Tages-, Wochen-, Monats- und Jahreskarten)
	 und vieles mehr...

Informationen zu den Veranstaltungen unter „Veranstaltungen in 
Pößneck“ in dieser Ausgabe, in der Stadtinformation Pößneck 
(Öffnungszeiten siehe Veranstaltungstipps) und auf unserer In-
ternetseite unter: www.poessneck.de.
Petra Barth, Stadtinformation

Informationen der Stadtbibliothek

Bilke-Adventskalender 2013
Zu einer schönen Tradition hat sich der 
alljährlich vom 1. bis 24. Dezember statt-
findende Bilke-Adventskalender etabliert. 
In diesem Jahr findet diese Veranstal-
tungsreihe bereits zum sechsten Mal 

statt und sowohl Zuhörer als auch Vorleser hatten bisher wieder 
viel Spaß dabei.
Besonders die in der Bibliothek stattfindenden Lesungen für Kin-
dergarten- und Grundschulkinder erfreuen sich wieder großer 
Beliebtheit, denn gerade für die Kleinen ist es in der oft stressi-
gen und hektischen Vorweihnachtszeit wichtig, kleine „Ruhein-
seln“ zu haben.

Foto: Britt Wollschläger.

Prominentester Vorleser ist in diesem Jahr mit Sicherheit der 
starke Gallier Obelix (Klaus Kramer), der mitsamt Hinkelstein an-
gereist war und den Kindern der Klasse 1-2 d der Grundschule 
aus Pößneck-Ost ein informatives und heiteres Lesestündchen 
bescherte.
Viele der Vortragenden sind schon von Anfang an dabei, aber 
auch „Neulinge“ konnten wieder dazu gewonnen werden. Mit 
dem Eiscafe „Ambiente“ und der Gaststätte „Felsenkeller“ prä-
sentieren sich auch zwei neue Gastgeber in der Veranstaltungs-
reihe. Dafür ein herzliches Dankeschön!
Das Team der Stadtbibliothek Bilke möchte sich bereits jetzt auf 
diesem Weg bei allen Mitwirkenden bedanken. Ein Dankeschön 
soll an dieser Stelle ebenfalls an den Sponsor GGP Media für 
seine Unterstützung gehen. Und natürlich wird auch im nächsten 
Jahr diese schöne Tradition fortgesetzt.
Wir freuen uns auf viele interessierte Vorleser und Zuhörer beim 
Bilke-Adventskalender 2014.
Text: Christel Ziermann

•	 Buchhandlung Müller, Krautgasse 8, 07381 Pößneck, 
	 Tel. 03647 412379
•	 Kultur- und Tourismusamt , Markt 1, 07806 Neustadt/Orla, 
	 Tel. 036481 85121
Text/Foto: Helga Weithase

Aktueller Kartenvorverkauf 
in der Stadtinformation:

*************************************************
Kartenvorverkauf für die Pößnecker Kult-Rock-Nacht 2014 

startet ab sofort!
Eintrittskarten bis 31. Dezember 2013 
zum Weihnachts-Vorzugspreis sichern!

Samstag, 06. September 2014 im Lutschgenpark
PURPLE SCHULZ & SCHRADER
Ost-Rock-Legende KARUSSELL
Status Quo Revival Band QUO

und DIDIPLAY
*************************************************

Samstag, 4. Januar 2014, 19.30 Uhr
Stadtbibliothek Bilke

„Abenteuer in Brasilien - erlebt und erfahren“
Thüringer Weltumradler

*************************************************
Sonntag, 12. Januar 2014, 15.00 Uhr

Bilke-Festsaal
Neujahrskonzert

„Die Speziellen Gäste“
Die Band aus Leipzig lädt ihr Publikum 

zu einem prickelnden Tanzmusik-Cocktail 
der besonderen Art ein.

*************************************************
Freitag, 17. Januar 2014, 19.00 Uhr

Villa Altenburg
AMORöses mit den Rabenbrüdern…

*************************************************
Samstag, 25. Januar 2014, 17.00 Uhr

Rathaussaal
„Die Wahrheit über Hänsel und Gretel“

Eine musikalisch-literarisch-wissenschaftliche Veranstaltung 
mit einem kleinen Augenzwinkern. 
Mitwirkende: Renate & Otto Hahn 

und das Duo Dagmar Meffert, Violine 
& Hansgeorg Mühe, Klavier.

*************************************************
Mittwoch, 12. Februar 2014, 19.30 Uhr

Stadtbibliothek Bilke
Der Unverbeß

Ein Christian-Morgenstern-Programm 
mit dem KIECK-Theater Weimar.

*************************************************
Samstag, 22. März 2014,16.00 Uhr

Stadtkirche Pößneck
Konzerterlebnis mit Rudy Giovannini

Außerdem:

*	 Stadtführungen
	 Entdecken Sie Pößneck! Erleben Sie die Stadt bei einem 

geführten Rundgang. Wir planen Ihre persönliche Stadtfüh-
rung.

	 Sie können unter verschiedenen Themen wählen. Unter 
sachkundiger Leitung unserer Stadtführer/Innen können Sie 
eine Wanderung durch mehr als 1.000 Jahre Geschichte 
erleben.

*	 Theaterkarten (im Rahmen von Busfahrten)
	 für das Thüringer Landestheater Rudolstadt (siehe geson-

derte Information).
	 Die Stadtinformation Pößneck bietet einen Service speziell 

für Besucher des Theaters Rudolstadt an.
	 Für Konzert- und Theaterbegeisterte können in der Stadt-

information (Breite Str. 18 [Zugang Krautgasse], Tel.: 03647 
412295) Tickets für alle Veranstaltungen des Theaters 
Rudolstadt erworben werden.
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densten, abenteuerlichsten Transportmitteln in dem Land kreuz 
und quer unterwegs gewesen. Mit Einbäumen und Faltbooten 
haben wir die in den entlegenen Ecken Amazoniens lebenden In-
dianer aufgesucht, sind mit Fahrrädern im Süden des Landes un-
terwegs gewesen, wo die Nachfahren deutscher Aussiedler zum 
zweitgrößten Oktoberfest der Welt einladen und wo Dirndl und 
Schützenvereine genauso zum täglichen Leben dazugehören, 
wie der traditionelle Matetee und die Churrascos, die leckeren 
Rinderstaeks. Oder wir segelten mit einem Traditionssegler und 
einem einheimischen Fischerfloß die endlose Küste entlang, wo 
wir kaffeebraune Capoeira-Tänzer und rätselhafte Condomble-
Priesterinnen trafen. Aber wir sahen auch eine aufstrebende In-
dustrienation, die mit Kriminalität und Drogenproblemen in den 
Favelas, mit Brandrodung im Amazonasurwald oder mit den 
Folgen der größten Monokulturen der Welt zu kämpfen hat. All 
das betrachten wir aus dem Blickwinkel der einfachen Bevölke-
rung und ebenso als erfahrene Reisende. In erster Linie aber als 
jemand, der sein Herz an dieses großartige Land verloren hat. 
„Erleben Sie einen Abend voller Rhythmus und Farben, trennen 
Sie sich von Klischees und lernen Sie das andere Brasilien ken-
nen - und das mitten im deutschen Winter, am Samstag, dem 
4. Januar 2014, 19.30 Uhr. Karten zu 12 und 10 € (mit gültigem 
Bibliotheksausweis) gibt es in der Stadtbibliothek Bilke und in der 
Stadtinformation Pößneck. Kurzzeitige Reservierungen sind un-
ter Tel. 03647 500320 möglich.
Axel, Peter und das Bilke-Team freuen sich auf Ihren 
Besuch!

Wenn es draußen stürmt und schneit - 
was kann es da Schöneres geben, als es sich mit einem span-
nenden Schmöker so richtig gemütlich zu machen… Christel 
Ziermann hat die Neuesten für Sie ausgewählt:

Benedikt, Caren: Die Kerzenzieherin
Hattingen, 1225: Das Leben der Novizin Ellin gerät völlig aus den 
Fugen, als sie unbeabsichtigt zur Mitwisserin einer Verschwö-
rung gegen den Erzbischof von Köln wird. Auf der Flucht legt 
sie ihr Novizinnengewand ab und schafft es, sich in Bremen als 
Kerzenzieherin ein neues Leben aufzubauen. Doch der Albtraum 
ist noch lange nicht vorbei...
Caspari, Sofia: Das Lied des Wasserfalls
Clarissa und Javier feiern ihren ersten Hochzeitstag mit einem 
Ausflug an die Iguazu-Wasserfälle. Doch der Tag endet schreck-
lich: Javier stirbt und Clarissa stürzt in den reißenden Iguazu... 
Kann der junge Expeditionsreisende Robert Metzler die junge 
Frau retten? Ein intensives Leseerlebnis, das in eine exotische 
Welt entführt!
Dicker, Joel: Die Wahrheit über den Fall Harry Quebert
Ein Skandal erschüttert das Städtchen Aurora an der Ostküste 
der USA: 33 Jahre nachdem die schöne, geheimnisumwitterte 
Nola dort spurlos verschwand, taucht sie wieder auf. Als Skelett 
im Garten ihres einstigen Geliebten...
Niemand kannte Joel Dicker, und dann schrieb er das erfolg-
reichste Buch des Jahres!
Faber, Jan: Kalte Macht
Tatort Kanzleramt: Jan Faber gewährt mit seinem Insiderroman 
einen völlig neuen Blick hinter die Kulissen des Berliner Politik-
betriebes.
Fröhlich, Susanne: Aufgebügelt
Single sein ist gar nicht so toll! Mit viel Humor, Witz und Finger-
spitzengefühl begleitet die Autorin ihre Protagonistin in die Welt 
des Flirtens und stellt dabei fest: Meistens kommt es doch ganz 
anders als man denkt!
Gablé, Rebecca: Das Haupt der Welt
Brandenburg 929: Beim blutigen Sturm durch das deutsche Heer 
unter König Heinrich I. wird der slawische Fürstensohn Tugomir 
gefangen genommen. Als Heiler rettet er das Leben von Otto, 
Heinrichs Sohn. Doch immer noch ist er Geisel und Gefangener 
zwischen zwei Welten...
Gercke, Stefanie: Nachtsafari
Große Gefühle, fesselndes Drama, flammendes Afrika. Der neue 
große Afrika-Roman voller Zweifel, Intrigen und Hass.
Gerstenberger, Stefanie: Orangenmond
Fünf Jahre nach dem Tod seiner Frau erfährt Georg, dass er 
nicht der Vater seines zehnjährigen Sohnes Emil ist. Zutiefst ver-
letzt sucht er nach Antworten.

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek
an den Feiertagen
Mo. 23.12.13  11 bis 17 Uhr
Di. 24.12.13 geschlossen
Fr. 27.12.13 11 bis 16 Uhr
Sa. 28.12.13 9 bis 12 Uhr
Mo. 30.12.13 geschlossen
Di. 31.12.13 geschlossen

Ab dem 02.01.14 sind wir wie gewohnt für Sie da.

Eine frohe Adventszeit 
wünscht Ihnen das Bilke-Bibliotheks-Team.

Was Sie in der Bilke erwartet und was Sie 
auf keinen Fall verpassen sollten…

Unsere vorläufigen Veranstaltungstipps 
für das 1. Halbjahr 2014

Samstag, 04. Januar
Axel Brümmer & Peter Glöckner präsentieren:
„Abenteuer in Brasilien - erlebt und erfahren“
Mittwoch, 12. Februar
„Der Unverbeß“ Ein Christian Morgenstern-Programm 
mit dem Kieck-Theater Weimar
Mittwoch, 12. März
„Die geheime Braut“ historische Lesung 
mit der Bestsellerautorin Brigitte Riebe aus München
Mittwoch, 09. April
„Die Melone und andere Köstlichkeiten“ 
Gerd Berghofer liest und spricht Ephraim Kishon für jedermann
Mittwoch, 21. Mai
„Südamerika - Jenseits der Anden“
Lichtbildvortrag von und mit Thomas Heinzen

Änderungen sind unschön, aber manchmal nicht zu vermeiden!

Die Thüringer Weltumradler Axel Brümmer 
und Peter Glöckner präsentieren:

Abenteuer in Brasilien - erlebt und erfahren

„Caipirinha und 
Cachaça, Sonne 
und Samba, Kar-
neval und knappe 
Bikinis - das ist das 
gängige Brasilien-
bild vor der Fuß-
ball-WM und den 
Olympischen Spie-
len. Doch inwiefern 
ist es wirklich re-
präsentativ für das 
fünftgrößte Land 
der Erde?
Seit vielen Jahren 
sind wir gemeinsam 
mit dem Filmteam 
von Centauri dabei, 
den Mythos, der die 
Faszination dieses 
Landes umgibt, zu 
entschlüsseln. Da-
bei stehen nicht die 

bekannten touristischen Highlights im Vordergrund, sondern das 
authentische Leben der einfachen Bevölkerung und die Vielsei-
tigkeit der unterschiedlichsten Kulturen, die den eigentlichen Reiz 
Brasiliens ausmachen. Unzählige Male sind wir mit den verschie-
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Veranstaltungstipps Pößneck 
und Umgebung

Dezember 2013 / Januar 2014
Freitag,  29.11.2013 -  
Samstag,  25.01.2014 
 Stadtmuseum im Rathaus
 Weihnachtsausstellung
 „Und wenn sie nicht gestorben sind… - 
 200 Jahre Märchen der Brüder Grimm“

Sonntag,  01.12.2013 - 
Dienstag,  24.12.2013 
 Stadtbibliothek Bilke
 Bilke-Adventskalender
 Täglich vorweihnachtliche Lesungen in der Stadt-

bibliothek Bilke und anderenorts (bitte Hinweise im 
Stadtanzeiger und in der Tagespresse beachten)

Montag,  09.12.2013 - 
Freitag,  13.12.2013
  Integrative Kindertagesstätte „Wirbelwind“ 
 der AWO
 Festwoche „Wir haben Geburtstag“
 Die AWO Integrative Kindertagesstätte „Wirbel-

wind“ Pößneck feiert Geburtstag.

Sonntag 15.12.2013 
15:00 Uhr Pinsenberghalle Krölpa
 Kleks Theater - Eisbär sucht einen Freund
 Ein Theaterstück für alle Menschen ab 3 Jahren mit 

Schauspiel, Tanz, Gesang und Live-Musik frei nach 
den beliebten Kinderbüchern von Hans de Beer. 

Sonntag 15.12.2013 
16:00 Uhr Pinsenberghalle Krölpa
 Top Dog Brass Band - Weihnachten im Sitzen

Sonntag 15.12.2013 
17:00 Uhr Kreissparkasse Saale-Orla, 
 Geschäftsstelle Pößneck-Ost
 „Guten Abend, schön Abend, 
 es weihnachtet schon“
 Ein Konzert mit dem 
 Johann-Strauss-Ensemble Leipzig

Dienstag 17.12.2013 
13:30 Uhr Seniorenclub der Volkssolidarität Pößneck, 
 Dr. Wilhelm-Külz-Str. 5
 Weihnachtsfeier der Ortsgruppe 6
 Im Klub der Volkssolidarität, 
 Dr. Wilh.-Külz-Str. 5, Pößneck.

Freitag 20.12.2013 
20:00 Uhr Gaststätte Ratskeller
 Folk-Keller Pößneck
 Mit Paulines Choice und Janna!

Dienstag 24.12.2013 
14:00 Uhr Seniorenclub der Volkssolidarität Pößneck, 
 Dr. Wilhelm-Külz-Str. 5
 Weihnachtsfeier für alleinstehende Senioren
 Im Klub der Volkssolidarität, 
 Dr. Wilh.-Külz-Str. 5, Pößneck.

Dienstag 24.12.2013 
17:30 Uhr Marktplatz Pößneck
 542. Pößnecker Lichterfest
 In wohl kaum einer Stadt in Deutschland treffen 

sich am Heiligabend außerhalb der Kirche so 
viele Menschen wie in Pößneck. Nun schon zum 
542. Mal feiern die Pößnecker ihr Lichterfest, ein 
Fest, das in Deutschland wahrscheinlich einmalig 
ist.

Mit Bestsellerautorin Stefanie Gerstenberger nach Italien, ein 
Land voller Träume, Geheimnisse und Leidenschaften.
Grisham, John: Das Komplott
Malcolm Bannister, in seinem früheren Leben Anwalt, sitzt we-
gen Geldwäsche zu Unrecht im Gefängnis. Die Hälfte der zehn-
jährigen Strafe hat er abgesessen, als das Blatt sich wendet. 
Grisham in Höchstform!
Heitmann, Tanja: Das Geheimnis des Walfischknochens
Beekensiel an der Nordsee, 1939: Der junge Arjen lernt in den 
Dünen den Ausreißer Ruben kennen. Dieser erzählt abenteuer-
liche Geschichten von einem Walfischknochen, der die Macht 
haben soll, Schicksale zu bestimmen...
Heldt, Dora: 
Herzlichen Glückwunsch, Sie haben gewonnen!
Mit Papa Heinz auf Kaffeefahrt! Der neue spritzig-humorvolle 
Roman der Hamburger Erfolgsautorin um Papa Heinz und seine 
Sippe.
Höhs, Christa: Wenn ich alt bin werde ich Model
Jugendkult war gestern - die „Alten“ sind die neuen Pioniere! 
Christa Höhs, Gründerin der ersten Agentur für Senior-Models in 
Deutschland, sagt dem Altersblues den Kampf an. Ungeschminkt 
und ehrlich lüftet sie die Geheimnisse der „Successful Agers“, 
denen auch Falten und Zipperlein nichts anhaben können.
Kaminer, Wladimir: Diesseits von Eden
Wo eine Harke ist, ist auch ein Weg oder: Alles im grünen Be-
reich. Wer träumt nicht vom eigenen kleinen Garten Eden? Wla-
dimir Kaminer fand ihn in einem Dorf vor den Toren Berlins.
Kempff, Martina: Die Gabe der Zeichnerin
Der Dombau zu Aachen - das größte Rätsel, das Karl der Große 
der Nachwelt hinterlassen hat. Wie konnte es im frühen Mittelal-
ter gelingen, seine mächtige steinerne Kuppel zu wölben? Den 
Schlüssel zur Lösung hält eine begabte junge Frau aus Bagdad 
in den Händen...
Lark, Sarah: Die Zeit der Feuerblüten
Fulminant, farbenprächtig, voller Gefühl: Die neue Saga über 
eine Mecklenburger Familie, die im Jahre 1837 ihr Glück im fer-
nen Neuseeland sucht.
Lorentz, Iny: Flammen des Himmels
Bestsellerautorin Iny Lorentz entführt ihre Leser ins Münster des 
16. Jahrhunderts, wo die junge Frauke nicht nur um ihre Liebe, 
sondern auch um ihr Leben kämpfen muss.
McDermid, Val: Der Verrat
Aufgehalten in der Sicherheitsschleuse am Flughafen muss Ste-
phanie hilflos mit ansehen, wie ihr kleiner Adoptivsohn entführt 
wird. Als die verzweifelte Mutter die Verfolgung aufnehmen will, 
wird sie für eine Terroristin gehalten und überwältigt. Doch da 
ist der Entführer mit seinem Opfer längst in der Menge unterge-
taucht.
Schirach, Ferdinand von: Tabu
Hat Sebastian von Eschburg eine junge Frau getötet? Schirachs 
Meisterleistung ist, uns zu zeigen, dass - egal wie monströs des-
sen Taten zunächst scheinen mögen - ein Mensch doch immer 
ein Mensch ist.
Svensson, Angelika: Kiellinie
Kriminalhauptkommissarin Lisa Sanders von der Mordkommissi-
on Kiel ist erschüttert: Kurz vor Beginn der Kieler Woche finden 
zwei Segler die Leiche einer jungen Frau. Erschwert werden die 
Ermittlungen in diesem Mordfall durch die Zusammenarbeit mit 
dem arroganten Oberstaatsanwalt Thomas von Fehrbach, den 
selbst ein dunkles Geheimnis zu umgeben scheint.
Willig, Lauren: Ashford Park
Manhattan, 1999. Als Granny Addie ihre Lieblingsenkelin Cle-
mentine hartnäckig „Bea“ nennt, glaubt diese zunächst, sie sei 
nur altersverwirrt. Aber ihre Neugier ist geweckt, und schließlich 
entdeckt sie ein Geheimnis, das 1906 in England auf dem Land-
sitz Ashford Park seinen Anfang nahm.
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Freitag	 10.01.2014 
20:00 Uhr	 Schützenheim Pößneck 
	 „Vor dem langen Sand“
	 Ostalgieparty im Schützenheim 
	 „Vor dem langen Sand“

Samstag	 11.01.2014 
20:00 Uhr	 Shedhalle und Sunny Garden
	 Onkelz & Deutschrocknacht
	 Mit Engel in Zivil, Morgenrot und Aftershowparty

Sonntag	 12.01.2014 
15:00 Uhr	 Bilke-Festsaal
	 Neujahrskonzert
	 Die speziellen Gäste (Leipzig)

Donnerstag	 16.01.2014 
19:30 Uhr	 Bilke-Festsaal
	 Goethe-Gesellschaft Pößneck
	 „Den Teufel spürt das Völkchen nie, und wenn er 

sie beim Kragen hätte.‘ - Goethes Anschauungen 
über Naturwissenschaft und Technik“, Vortrag von 
Karl Ernst, Pößneck

Samstag,	 18.01.2014 - 
Sonntag,	 19.01.2014 
10:00 - 
18:00 Uhr	 Shedhalle Pößneck
	 Antik- und Trödelmarkt

Sonntag	 19.01.2014 
16:00 Uhr	 Barocksaal der Grundschule Krölpa
	 Neujahrskonzert der Musikschule

Sonntag	 19.01.2014 
17:00 Uhr	 Sparkassensaal Pößneck-Ost
	 Neujahrskonzert „Tango & Co“
	 gespielt vom Kammerstreichorchester Gera e. V.

Sonntag	 19.01.2014 
19:30 Uhr	 Gaststätte „Zum Goldenen Adler“, Rockendorf
	 Kabarett Fettnäppchen
	 Eva Maria Fastenau, Thomas Puppe und Marco 

Schiedt präsentieren ihr allerneuestes Stück 
„Frieda, Freude, Eierkuchen“ Kartenvorverkauf: 
direkt im Gasthaus und b. Markgrafen Getränke-
handel Krölpa

Samstag	 25.01.2014 
13:00 Uhr	 Turnhalle Süd Pößneck
	 Heimspiele der Bundesligakegler 
	 TSV 1858 Pößneck
	 TSV 1858 Pößneck vs. KSC Frammersbach

Samstag	 25.01.2014 
17:00 Uhr	 Rathaussaal
	 „Die Wahrheit über Hänsel und Gretel“
	 Eine musikalisch-literarisch-wissenschaftliche 

Veranstaltung mit einem kleinen Augenzwinkern. 
Mitwirkende: Renate & Otto Hahn und das Duo 
Dagmar Meffert, Violine & Hansgeorg Mühe, 
Klavier.

Samstag	 25.01.2014 
19:30 Uhr	 Stadtinformation Pößneck
	 Theater(bus)fahrt nach Weimar
	 „La Traviata“ von Giuseppe Verdi, Oper in drei 

Akten Info und Kartenbestellung: Stadtinformation 
Pößneck, Breite Straße 18, Tel. 03647 412295 
und 504769

Dienstag	 28.01.2014 
19:00 Uhr	 Rathaussaal
	 „Ein Seuchenstreit oder: 
	 Warum die Neustädter die Pößnecker nicht 

leiden können“
	 Vortrag: Karl Ernst

Mittwoch,	 25.12.2013 - 
Donnerstag,	 26.12.2013 
	 Parkhotel „Villa Altenburg“
	 Festliche Feiertagskarte

Mittwoch	 25.12.2013 
20:00 Uhr	 Shedhalle und Sunny Garden
	 Weihnachtstanz
	 die Mega Party in der Shedhalle auf 2 Floors! 
	 Mit dabei die Band ROCKPIRAT aus Weimar, 
	 Diskothek Star sound Service, Smoking Tunes...

Freitag	 27.12.2013 
	 Naturpark Thüringer Schiefergebirge/
	 Obere Saale
	 9. Traditionelle 
	 Weihnachtsbraten-Verdauungs-Wanderung
	 Anmeldung erforderlich bei Naturführer Ingo 

Götze, Tel. 03671 357390 oder 0172 3594670

Freitag	 27.12.2013 
20:00 Uhr	 Gaststätte „Zum Grünen Baum“, Bodelwitz
	 Absolvententreffen
	 Absolvententreffen der EOS und des Gymnasi-

ums „Am Weißen Turm“ Pößneck.

Samstag	 28.12.2013 
22:00 Uhr	 Shedhalle und Sunny Garden
	 Discoparty

Dienstag	 31.12.2013 
13:00 Uhr	 Naturpark Thüringer Schiefergebirge/
	 Obere Saale
	 Wanderung durch die Vordere Heide
	 Langenschade - Reichenbach - Hangeiche - 

Sühnesteine - Schustersteig - Langenschade; 
Treffpunkt: Rezeption Bergfriedklinik 13 Uhr, 
Dauer ca. 4,5 Std.; leichte Wanderung von ca. 10 
km; Einkehr in Langenschade; Unkostenbeitrag 4 
€/Person; Anmeldung erforderlich bei Naturführer 
Werner Preißler, Tel. 0160 91084933

Dienstag	 31.12.2013 
19:00 Uhr	 Shedhalle und Sunny Garden
	 Silvesterparty

Dienstag	 31.12.2013 
19:00 Uhr	 Parkhotel „Villa Altenburg“
	 Titanic-Menü-Abend mit 9 Gängen

Dienstag	 31.12.2013 
19:30 Uhr	 Gaststätte Ratskeller
	 Silvesterveranstaltung

Dienstag	 31.12.2013 
20:00 Uhr	 Bergschlösschen Schlettwein
	 Silvesterparty

Mittwoch	 01.01.2014 
11:30 - 
14:00 Uhr	 Parkhotel „Villa Altenburg“
	 Neujahrs-Lunch

Samstag	 04.01.2014 
19:00 Uhr	 Bergschlösschen Schlettwein
	 Gardetreffen
	 mit Programm des CCS

Samstag	 04.01.2014 
19:30 Uhr	 Stadtbibliothek Bilke
	 Thüringer Weltumradler
	 „Abenteuer in Brasilien - erlebt und erfahren“

Donnerstag	 09.01.2014 
19:30 Uhr	 Burg Ranis
	 Lesung
	 Clemens Meyer liest aus: „Im Stein“; 
	 Moderation Michael Hametner (MDR Figaro)
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Sonntag, 25. Mai 2014, 15.00 Uhr
www.wir wandern wieder - Theaterstück mit Musik von Stef-
fen Mensching und Michael Kliefert
Samstag, 21. Juni 2014, 19.30 Uhr
Sommertheater auf der Heidecksburg
Viel Lärm um nichts - Komödie von William Shakespeare

Die Stadtinformation Pößneck bietet einen neuen Service 
speziell für Besucher des Thüringer Landestheaters Rudol-
stadt an.
Konzert- und Theaterbegeisterte können in der Stadtinfor-
mation, Breite Str. 18, Tel.: 03647 412295, Tickets für alle Ver-
anstaltungen des Theaters Rudolstadt erwerben.

Informationen zu Preisen und Abfahrtszeiten:
Stadtinformation Pößneck, Breite Straße 18 (Zugang Krautgas-
se), Tel. 03647 41 22 95 und 50 47 69.
Interessierte Theaterbegeisterte und Musikliebhaber aus 
dem Betreuten Wohnen in der Jahnstraße werden bei Bedarf 
gern vor der Haustür abgeholt.
Petra Barth, Stadtinformation

Aus Kindergärten und Schulen

Mädchen Hallen-Masters 2013  
mit attraktivem Fußball
Zum 4. Mal trafen sich die Mädchen der Klassen 5 bis 7 und 8 
bis 10 in der Pößnecker Rosentalhalle zu ihrem Hallen-Masters 
im Rahmen des Wettbewerbs „Jugend trainiert für Olympia“. Und 
während in den Jahren zuvor noch der Kampf um den Ball viele 
Spiele entschied, konnte man in diesem Jahr schon einen gro-
ßen technischen Fortschritt bei den Teilnehmerinnen erkennen. 
Unter den Augen von Marcus Bienert vom Thüringer Fußball 
Verband aus Erfurt und unter der Leitung von Frank Reichmann 
und Steffen Radicke entwickelten sich tolle Begegnungen, die 
am Ende mit den stark aufspielenden Oppurger Mädchen der 
Klassen 5 bis 7 und den dominierenden Pößnecker Gymna-
siastinnen der Klassen 8 bis 10 verdiente Siegerinnen sahen. 
Hervorhebenswert ist auch die Leistung der Mädchen der Re-
gelschule „Professor Franz Huth“, die durch ihre Steigerungen 
von Spiel zu Spiel am Ende einen glücklichen, aber verdienten 
2. Platz belegten. Mit 6 Treffern, das ist neuer Rekord bei den 
Mädchen, wurde Lara Krauße von der RS Oppurg Torschützen-
königin der Klassen 5 bis 7. Den Pokal bei den älteren Mädchen 
holte sich Sophie Wetzel vom Gymnasium „Am Weißen Turm“ 
Pößneck mit 4 Treffern. Beste Spielerinnen wurden Vivien Lutz 
und Lilly Thüroff aus Ranis. Zur besten Torfrau wurde bei den 
jüngeren Mädchen Patrica Rust aus Oppurg und Lousiana Renè 
Neider aus Ranis gewählt.
Das Organisationsteam um Sportlehrer Steffen Radicke bedankt 
sich hiermit noch einmal ganz herzlich bei den beiden Schieds-
richtern der RS Hirschberg und des Gymnasiums „Am Weißen 
Turm“ Pößneck, die alle Spiele souverän leiteten, bei Hanjo  
Zille, der wie gewohnt die Arbeit des Schiedsgerichts übernahm 
und beim Kreisfachausschuss Fußball Jena-Saale-Orla, der für 
dieses Turnier 200 € für Preise und Urkunden bereitstellte. Den 
spielfreudigen Damen folgen im Januar 2014 die Jungen zu  
ihrem Hallen-Masters, bevor die Freiluftsaison mit den Kreis- 
jugendspielen aller Altersklassen im April 2014 in Tanna und 
dem Tag des Mädchenfußballs im Mai 2014 anläuft.
Text: Steffen Radicke

Musikalische Grundschule Pößneck, 
Rosa-Luxemburg-Str. 9:

Einladung zum Weihnachtskonzert und mehr

Am 14.11.13 fand in unserer Grundschule der Tag der offenen 
Tür statt. Es waren viele Eltern, Großeltern und zahlreiche Gäste 
gekommen, um in unseren Klassen zu lauschen und die Schüler 
beim Lernen zu beobachten. Im Anschluss gab es anregende 
Gespräche bei Kaffee und Gebäck. Vielen Dank für das große 
Interesse!

Freitag	 31.01.2014 
20:00 Uhr	 Pinsenberghalle Krölpa
	 Neujahrskonzert der Gemeinde Krölpa

Freitag	 31.01.2014 
20:00 Uhr	 Gaststätte Ratskeller
	 Pub-Feeling im Folk-Keller-Pößneck - 
	 Deutsch & Irish Folk

Theaterbusfahrten

THEATER IM PAKET

Theaterkarte inkl. Bustransfer 
von Ihrem Wohnort nach Wei-
mar und zurück und das Ganze 
für nur 24,97 EURO bzw. ermä-
ßigt 18,37 EURO, Schüler 14,00 
EURO.

Ab sofort können Sie für folgende Theaterfahrten Karten reser-
vieren lassen:
Samstag, 25. Januar 2014, 19.30 Uhr im großen Haus
La Traviata
von Giuseppe Verdi
Oper in drei Akten
In italienischer Sprache mit Untertiteln.

Foto: Erhard Driesel

Giuseppe Verdis Oper „La traviata“ gehört zu den berührendsten 
und meistgespielten Werken des Musiktheater-Repertoires. In 
schönstem italienischem Opernschmelz vertonte der Komponist 
die bewegende Geschichte der Kameliendame Violetta Valéry, 
der berühmten Pariser Kurtisane, die aus Rücksicht auf die Ehre 
der Familie Germont ihrer Liebe entsagt und an Schwindsucht 
stirbt. Auf höchst sinnliche Weise und in berührenden Bildern 
erzählt Karsten Wiegands Inszenierung vom Leben als Taumel, 
vom Versuch einer todgeweihten Frau, sich mit dem Geliebten 
ein persönliches Paradies zu schaffen, und von ihrem einsamen 
Ende. In der Titelpartie ist die Sopranistin Heike Porstein zu erle-
ben. Den Alfredo singt Jaesig Lee.

Theater(bus)fahrten nach Rudolstadt

Sonntag, 23. Februar 2014, 15.00 Uhr
Die Welt auf dem Mond - Oper von Joseph Haydn
Samstag, 29. März 2014, 19.30 Uhr
Dinner für Spinner - Komödie von Francis Veber
Freitag, 25. April 2014, 19.30 Uhr
Die Hochzeit des Figaro - 
Oper von Wolfgang Amadeus Mozart
Kooperation mit dem Theater Nordhausen
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Kirchenmusik/Konzerte

Chorproben: 
montags, 	 19.30 Uhr im GZ, 
	 Leitung: Herr Kantor Siebmanns
Kindersingschule: 
dienstags, 	 zwischen 16.00 und 16.45 Uhr im GZ, 
	 Leitung: Herr Kantor Siebmanns

Veranstaltungen und Gemeindekreise 
im Gemeindezentrum

Seniorennachmittag
Mittwoch, 08. Januar, 14.30 Uhr im Gemeindezentrum

Allianzgebetswoche „Mit Geist und Mut“
Sonntag, 12. Januar 2014 „ausgerüstet“
19.30 Uhr 	 in der Landeskirchlichen Gemeinschaft, 
	 Neustädter Straße 23
Montag, 13. Januar 2014 „Hoffnung wecken“
19.30 Uhr 	 in der Landeskirchlichen Gemeinschaft, 
	 Neustädter Straße 23
Dienstag, 14. Januar 2014 „gegen den Strom“
19.30 Uhr 	 im „Mittendrin“
Mittwoch, 15. Januar 2014 „Lähmung überwinden“
19.30 Uhr 	 im „Mittendrin“
Donnerstag, 16. Januar 2014 „Frieden suchen“
19.30 Uhr 	 im „Mittendrin“
Freitag, 17. Januar 2014 „und einer neuen Generation“
19.30 Uhr 	 im „Mittendrin“
Samstag, 18. Januar 2014 „Vielfalt erleben“
11.00 Uhr 	 im Gemeindezentrum
Sonntag, 19. Januar 2014 „die Verheißung festhalten“
17.00 Uhr 	 Abschlussgottesdienst im „Bilke-Festsaal“

Kinder und Jugend

Kindertreff „Das Schiff“ (für Kinder der Klassen 1 bis 6)
dienstags bis donnerstags 
von 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr im Gemeindezentrum
Eltern-Kind-Kreis
für Eltern mit Kindern im Alter von 0 bis 4 Jahren
Freitag, 13. Dezember und 10. Januar, 
jeweils von 15.30 bis 16.30 Uhr im Gemeindezentrum

Telefonisch sind zu erreichen:

Herr Pfarrer J. Reichmann	 Tel.: 504415
Stadtkirchenamt, Frau D. Teupner	 Tel.: 412280
	 Fax: 504414
Frau Gemeindepädag. M. Thielsch 	 Tel.: 036483 139866

Landeskirchliche Gemeinschaft Pößneck
Neustädter Str. 23

sonntags	 08.45 Uhr 	 Gebetskreis
	 17.00 oder 19.30 Uhr 	 Gottesdienst
mittwochs	 16.00 Uhr 	 Kinderkreis
	 18.00 Uhr 	 Jugendkreis
	 19.30 Uhr 	 Bibelstunde
jeden letzten Donnerstag 
im Monat 	 14.30 Uhr 	 Seniorenkreis
freitags	 19.00 Uhr 	 Bläserkreis

Aktuelle Gottesdienstzeiten und sonstige Veranstaltungen ent-
nehmen Sie bitte der Tagespresse (OTZ) oder den Aushängen 
am Haus. 
Weitere Informationen auch unter Tel.: 03647 416712
Ansprechpartnerin: 
Steffi Gruber, Landeskirchliche Gemeinschaft Pößneck

Römisch-Katholische Kirche
Straße des Friedens 43
sonntags, 10.00 Uhr, und dienstags, 14.30 Uhr: 
Heilige Messe in Pößneck
Beachten Sie bitte auch die Aushänge an den Kirchen!
So erreichen Sie uns:

Unsere Grundschule erhielt am 25.11.13 eine große Spende 
über 1000 € von der Raiffeisen - Volksbank Saale - Orla eG für 
unser nachhaltiges Projekt „Musikalische Grundschule“. Wir sind 
eine von 13 Grundschulen im Saale-Orla-Kreis, die an dieser Ak-
tion teilgenommen haben. Für das Geld werden neue Musikins-
trumente bzw. ein großes Klangspiel für den Schulhof beschafft.
Einen Tag später lud der Förderverein zu seiner jährlichen Mit-
gliederversammlung ein. Es wurden der Tätigkeits- und der Kas-
senbericht verlesen und viele, gute, neue Ideen angesprochen. 
Außerdem ist noch einmal allen gedankt worden, die bei Arbeits-
einsätzen geholfen oder uns mit Spenden unterstützt haben.

Herzlich Einladung an alle!

Am Mittwoch, 18.12.2013, findet in unserer Turnhalle 17.00 Uhr 
ein buntes, besinnliches, offenes Weihnachtskonzert unserer 
Schulchöre und einiger Solisten statt, sowie die Aufführung ei-
nes neuen Musicals.
Das Musical wird am 19.12.2013, 9.15 Uhr für die Kinder der 
umliegenden Kindergärten ebenfalls aufgeführt.

Der Vorstand des Fördervereins „Erich Kästner“ der Staatlichen 
Grundschule Pößneck, Rosa-Luxemburg-Str. 9 wünscht allen 
Mitgliedern und unseren Sponsoren eine schöne Adventszeit 
und alles Gute für das neue Jahr.
André Kraft, Eileen Ranke

Die Schulleitung der Staatlichen Grundschule Pößneck „Mu-
sikalische Grundschule“, Rosa-Luxemburg-Str. 9 wünscht 
allen Pädagogen, dem Erzieherteam, allen Schülern und El-
tern und allen technischen Kräften eine besinnliche Weih-
nachtszeit und die besten Wünsche für das neue Jahr.
S. Neupert, Schulleiterin

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde 
Pößneck

Gottesdienste

15.12. - 3. Advent
10.00 Uhr 	 Gottesdienst im Gemeindezentrum
22.12. - 4. Advent
10.00 Uhr	 Gottesdienst im Gemeindezentrum 
	 mit Kindergottesdienst
24.12. - Heiliger Abend
15.00 Uhr	 Gottesdienst in der Stadtkirche mit Krippenspiel
15.00 Uhr	 Gottesdienst in der Kirche Jüdewein 
	 mit musikalischem Krippenspiel
16.30 Uhr	 Gottesdienst in der Stadtkirche mit Krippenspiel
16.30 Uhr	 Gottesdienst in der Kirche Schlettwein 
	 mit Krippenspiel
22.00 Uhr 	 Christnacht mit Kantorei in der Stadtkirche
25.12. - 1. Weihnachtstag
10.00 Uhr 	 Gottesdienst im Gemeindezentrum
26.12. - 2. Weihnachtstag
10.00 Uhr 	 Gottesdienst in der Kirche Jüdewein 
	 mit dem Chor „Neue Töne“ und Krippenspiel
31.12. - Silvester
16.00 Uhr 	 Gottesdienst in der Kirche Jüdewein 
	 mit Heiligem Abendmahl
01.01. - Neujahrstag
14.00 Uhr 	 Gottesdienst im Gemeindezentrum 
	 mit Heiligem Abendmahl
12.01. - 1. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr 	 Gottesdienst im Gemeindezentrum
19.01. - 2. Sonntag nach Epiphanias
09.00 Uhr 	 Gottesdienst im Pfarrhaus in Schlettwein
10.00 Uhr 	 Gottesdienst im Gemeindezentrum
14.00 Uhr 	 Gottesdienst in der Kirche Jüdewein
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Spenden auch Sie für ein Weihnachtspaket, das sozial schwa-
chen Menschen den Gabentisch bereichern soll.
Es geht um Alleinstehende, Not leidende Familien mit Kindern, 
Alleinerziehende und Obdachlose, an die zum Fest der Liebe 
wenig oder gar nicht gedacht wird.
Wir wollen wie in den vergangenen Jahren an all diejenigen erin-
nern, die soziale Probleme und Sorgen haben.
Gerade diese Menschen sind es, die zu Weihnachten nicht ver-
gessen werden sollten. Helfen Sie mit, die Weihnachtsbotschaft 
zu vermitteln.
Wir sind Ihnen dankbar für die Teilnahme an dieser Aktion und 
bitten Sie:
•	 Weihnachtliche Lebensmittel (Pfefferkuchen, Stollen, Plätz-

chen, Schokolade, Kaffee, Tee, u. ä.)
•	 Kosmetikartikel (Haarwäsche, Schaumbad, Waschlotion, 

Zahncreme u. ä.)
•	 Spielzeug für alle Altersgruppen zu spenden.
Die weihnachtlichen Spenden können bis zum 16.12.2013 in 
jeder Einrichtung der Volkssolidarität Pößneck e.V. abgegeben 
werden.
Vielen Dank für Ihre Mühe und Unterstützung!
Bei Rückfragen bitte an Frau Fröhlich 
(Tel.: 03647 440326) wenden!

Weihnachtsfeier für Alleinstehende
Die Volkssolidarität Pößneck e.V. lädt alle Alleinstehenden zur 
diesjährigen Weihnachtsfeier am 24.12.2013 um 14.00 Uhr in 
den Klub der Volkssolidarität Pößneck e.V., Dr. Wilhelm Külz 
Straße 5, in Pößneck, ganz herzlich ein.
Rückmeldungen für die Teilnahme bitte bis zum 18.12.2013 unter 
der Telefonnummer 03647 440310.
Ina Kelterborn
Leiterin Beratungsdienste Volkssolidarität Pößneck e.V.

DRK Blutspendetermine für Pößneck 2013
DRK-Pflegeheim, Rosa-Luxemburg-Str. 52
am:	 27.12.2013
von:	 15.00 Uhr bis 20.00 Uhr
DRK-Kreisverband
Frau Tröger

Jägerschaft Pößneck e.V.:

20 Jahre im Dienste der Ausbildung von Jägernach-
wuchs - 21. Jungjägerausbildung beginnt im Januar 
2014

Seit dem Jahr 1993 bildet die Jägerschaft Pößneck in einem Jah-
reslehrgang Jungjäger aus. Mit der Beendigung des Lehrganges 
2013 haben wir so 368 Jungjägerinnen und Jungjäger ausgebil-
det und sie zur Jägerprüfung geführt. Mit einer Erfolgsquote von 
über 80 % des Bestehens der Jägerprüfung sehen wir uns in der 
Qualität unserer Ausbildung bestätigt.
Hinter diesem Erfolg stand und steht ein Team von erfahrenen 
Lehrkräften, die ihr umfangreiches theoretisches und praktisches 
Wissen um das Weidwerk an die künftigen Jägerinnen und Jäger 
weitergeben. So wurde auch an die Ausbildung in der Jagdschu-
le Zollgrün, die weit über die damaligen Kreisgrenzen hinaus be-
kannt war, angeknüpft. Immer mehr und auch immer schneller 
sind wir in der Gesellschaft und somit auch persönlich Verände-
rungen unterworfen. Um diesen Prozess macht auch die Jagd 
keinen Bogen. Das oftmals verklärte Bild des Jägers der, im grü-

Römisch-Katholisches Pfarramt St. Josef in Pößneck
Straße des Friedens 43, 07381 Pößneck
Tel. 03647 412238
Fax 03647 458344

Neuapostolische Kirche
Gemeindezentrum Rockendorf
Friedebacher Straße 26 a

Regelmäßige Gottesdienste:

Sonntag	 09.30 Uhr
Mittwoch	 19.30 Uhr
Zu den Gottesdiensten in der Neuapostolischen Kirche Rocken-
dorf ist jedermann herzlich eingeladen.

Besondere Veranstaltungen:

Sonntag, 15.12.2013, 
09.30 Uhr	 Gottesdienst zum 3. Advent
Sonntag, 22.12.2013, 
09.30 Uhr	 Gottesdienst zum 4. Advent
Mittwoch, 25.12.2013, 
09.30 Uhr	 Weihnachtsgottesdienst
Sonntag, 29.12.2013, 
09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Bezirksältesten Standke
Dienstag, 31.12.2013, 
16.00 Uhr	 Jahresabschlussgottesdienst
Mittwoch, 01.01.2014, 
11.00 Uhr	 Gottesdienst zu Neujahr

Gemeindeleiter: Ralf Franz, Tel. 03647 442547

Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas
Flurstraße 3, 07381 Pößneck

Zusammenkunftszeiten:

Freitag, 19.00 Uhr und Sonntag, 9.30 Uhr
Interessierte Personen sind herzlich willkommen. 
Kein Eintritt und keine Kollekte!
Informieren Sie sich auch über uns Online unter: jw.org.

Vereine und Verbände

Aufruf 
zur traditionellen Weihnachtspäckchenaktion 
der Volkssolidarität Pößneck e.V.

Entsprechend unserer Vereinsphilosophie
Miteinander - Füreinander
wollen wir auch in diesem Jahr
wieder Weihnachtspäckchen packen.
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Kinderschutzdienst Huckepack 
des Bildungswerk BLITZ e.V. in Pößneck
Der Kinder- und Jugendschutzdienst Huckepack ist eine Be-
ratungs- und Kontaktstelle für Kinder und Jugendliche, die von 
körperlicher, seelischer, sexueller Gewalt oder Vernachlässigung 
betroffen bzw. bedroht sind und für Eltern, Erzieher sowie wei-
tere Bezugspersonen ev. betroffener bzw. bedrohter Kinder und 
Jugendlicher.
Die Beratungsstelle im Jugendhaus Bildungswerk BLITZ 
e.V. am Kirchplatz 6 in Pößneck ist wie folgt geöffnet:
Dienstag:	 09 - 12 Uhr und 13 - 17 Uhr
Mittwoch:	 09 - 12 Uhr
Donnerstag:	 13 - 17 Uhr bzw. nach Absprache
Kontakt:
Tel.: 03647 428945 / Fax: 03647 428793
Mobil: 0174/4160863 und 0152/26600795
kinderschutzdienst@bildungswerk-blitz.de
www.bildungswerk-blitz.de

Diakonieverein Orlatal e.V.

Erziehungs- und Familienberatung

(Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern)
Straße des Friedens 14, 07381 Pößneck
Tel.: 03647/422835
Sprechzeiten:
Montag, Mittwoch, Donnerstag .......................... 8.30 - 16.00 Uhr
Dienstag ............................................................ 8.30 - 18.00 Uhr
Freitag ............................................................... 8.30 - 12.00 Uhr

Suchtberatungsstelle

(Beratungsstelle für Suchtgefährdete, Suchtkranke 
und Angehörige)
Schulplatz 3, 07381 Pößneck
Tel.: 03647/418909
Sprechzeiten:
Montag, Mittwoch, 
Donnerstag .................... 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag ........................ 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 20.00 Uhr
Freitag .........................................................8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Treffen der Selbsthilfegruppe für Suchtgefährdete 
und Suchtmittelabhängige
Dienstag .......................................................................17.00 Uhr

DRK Beratungsstelle für Schwangerschafts-
fragen Pößneck
Die Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen Pößneck, 
Schuhgasse 12, ist wie folgt geöffnet:
Montag........................................................... 08.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag........................................................ 08.00 bis 13.30 Uhr
Mittwoch........................................................ 12.00 bis 15.00 Uhr
Donnerstag.................................................... 08.00 bis 16.00 Uhr
Freitag........................................................... 08.00 bis 12.30 Uhr
Terminvereinbarungen unter Tel.: 03647 459120

Zwischen den Weihnachtsfeiertagen vom 23.12. bis 31.12.2013 
ist die DRK Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen Pöß-
neck nur am 30.12.2013 von 08.00 bis 14.00 Uhr geöffnet. Für 
dringende Fälle ist die DRK Beratungsstelle für Schwanger-
schaftsfragen in Schleiz, Oschitzer Str. 1, Tel. 03663 421141 am 
23.12.2013 von 08.00 bis 14.00 Uhr geöffnet.
Roswitha Fritzsche, 
Leiterin der Beratungsstelle
Schuhgasse 12, 07381 Pößneck
Tel.: 	 03647 459120
Fax: 	 03647 4591179 oder
E-Mail: 	 drk-brs-pn@arcor.de

nen Rock, mit der Büchse auf der Schulter und dem Jagdhund 
an der Leine, die Wälder durchstreift, hat nichts mehr mit dem 
Jägersein in unserer heutigen Zeit gemein. Die Jagdausübung 
ist längst vom Hobby zur gesellschaftlichen Aufgabe geworden. 
Die Hege und Bejagung unserer Wildbestände, immer unter dem 
Aspekt der Wildschadensvermeidung bzw. Minimierung in der 
Land- und Forstwirtschaft, steht im Mittelpunkt der Bemühungen 
unserer Mitglieder in der Jägerschaft.
In der Jägerschaft Pößneck e. V. sind zum gegenwärtigen Zeit-
punkt 340 Jägerinnen und Jäger organisiert. Bei einem Alters-
durchschnitt von 51 Jahren ist es unerlässlich, ständig an der 
Nachwuchsgewinnung zu arbeiten und junge Menschen für die 
Jägerei zu interessieren und für eine Ausbildung zu gewinnen. 
Wir möchten an dieser Stelle vor allem auch die genossenschaft-
lichen und privaten Landwirtschaftsbetriebe sowie die Vorstände 
der Jagdgenossenschaften oder auch die Forstbetriebsgemein-
schaften ansprechen. Die Jagd ist hier ein Schwerpunktthema, 
wenn es um Wildschäden in der Land- und Forstwirtschaft geht, 
um die Verpachtung der Reviere und deren aktive Bejagung, bei 
denen z. B. die Jagdgenossenschaften eine hohe Verantwortung 
tragen.
Es seien an dieser Stelle auch ein paar Zahlen genannt, was 
die Strecke im Abschussplanzeitraum 01.04.2011 bis zum 
30.09.2013 in den Revieren des Altkreises Pößneck angeht 
(Quelle der statistischen Angaben - Streckenergebnisse UJB). 
Wenn hier insgesamt 2.374 Stück Schwarzwild, 2.421 Stück 
Rehwild, 263 Stück Damwild, 94 Stück Muffelwild (Planreviere 
und Freigebiete) und 20 Stück Rotwild (Freigebiete) zu Buche 
stehen, so wird deutlich, mit wie viel Engagement und Zeitauf-
wand unsere Jägerinnen und Jäger sich der Hege und Bejagung 
unserer Schalenwildarten widmen - denn: Nicht jeder Ansitz 
bringt Jagderfolg, die jagdlichen Einrichtungen in den Revie-
ren sind zu erhalten und zu pflegen, und noch viele Tätigkeiten 
können hier aufgeführt werden, wenn es um die Ausübung der 
Jagd in unseren Revieren geht. Um dies alles zu leisten, muss 
man sich mit der Heimat und der Natur in ihrer ganzen Vielfalt 
verbunden fühlen. Man muss aber auch seinen Standpunkt zur 
Notwendigkeit der Jagd vertreten, denn nicht alle Menschen sind 
dieser Meinung. Es geht nicht nur um die bloße Reduzierung der 
Wildbestände, im Gegenteil, es geht darum, gemeinsam mit al-
len Nutzern unserer Natur, Wege, Möglichkeiten und Lösungen 
zu finden, die auf angepasste Wildbestände, gute Lebensbedin-
gungen unseres Wildes sowie auf land- und forstwirtschaftliche 
Maßnahmen abzielen, die in angemessener Weise die Interes-
sen der Landnutzer, Jäger und Grundeigentümer berücksichti-
gen.
Wenn wir mit diesem Beitrag ihr Interesse an der Jagd angeregt 
haben, freut uns das sehr. Sollte sich für Diesen oder Jenen auch 
noch das Interesse an einer Jägerausbildung ergeben haben, 
wäre das für uns als Jägerschaft ein sehr schöner Erfolg. Es ver-
steht sich von selbst, dass das Angebot nicht nur für Interes-
sierte aus dem Altkreis Pößneck zur Verfügung steht, natürlich 
sind wir auch für Bewerber und Interessenten an einer Jungjä-
gerausbildung aus den Regionen der Altkreise Schleiz und Bad 
Lobenstein offen. Der 21. Lehrgang der Jägerschaft Pößneck e.V. 
zur Jungjägerausbildung beginnt im Januar 2014, die Dauer der 
Ausbildung beträgt 10 Monate (einschließlich einer Sommerpau-
se) und endet mit dem Ablegen der Jägerprüfung im Oktober 
2014. Der Unterricht findet 14-tägig jeweils Samstag von 08.00 
bis 17.00 Uhr im Forstamt Schleiz statt. Bei Interesse und zu 
näheren Informationen über Inhalte und Ablauf der Jungjäge-
rausbildung können sie sich an den Vorstand der Jägerschaft 
Pößneck wenden.
Ansprechpartner sind Herr Gerd Weedermann, Telefon: 03647 
413327 und Herr Karl-Bernhardt Eismann, Telefon 03647 
419373. Erreichbar ist die Jägerschaft Pößneck e.V. auch unter 
E-Mail: gerd.weedermann@t-online.de

Liebe Leserinnen und Leser,

das Jahr geht zu Ende, vor uns allen stehen die besinnlichen 
Tage des Advent, das Weihnachtsfest und der Jahreswechsel 
- die Jägerschaft Pößneck e.V. wünscht Ihnen eine stille und 
friedliche Zeit, ein gesegnetes Weihnachtfest, ein gutes neues 
Jahr 2014 und all unseren Jägerinnen und Jägern ein herzliches 
Weidmannsheil.
Gerd Weedermann, 
Vorsitzender der Jägerschaft Pößneck e.V.
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Bei allen Fragen zum effizienten Einsatz von Energie hilft die 
Energieberatung der Verbraucherzentrale: online, telefonisch 
oder mit einem persönlichen Beratungsgespräch. Die Berater in-
formieren anbieterunabhängig und individuell. Für einkommens-
schwache Haushalte mit entsprechendem Nachweis sind die Be-
ratungsangebote kostenfrei. Beratung und Termine gibt es unter 
0800 - 809 802 400 (kostenfrei). In Pößneck findet die Bera-
tung in der Gustav-Vogel-Straße 9 statt. Eine Terminvereinba-
rung ist auch möglich unter 0361 555140. Die Energieberatung 
der Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium 
für Wirtschaft und Technologie.
Ramona Ballod

HERBSTZEIT-SAMMELZEIT
So wie in der Natur die Früchte der Ernte eingesammelt werden, 
wurden auch in diesem Jahr im Oktober wieder Spendengelder 
im Rahmen der Listensammlung der Volkssolidarität Pößneck 
e.V. gesammelt, die der gemeinnützigen Arbeit des Vereins zugu-
tekommen werden. Auf das Ergebnis können wir stolz sein, denn 
die Spendenbereitschaft unserer Bürger war auch in diesem 
Jahr wieder sehr gut, so dass die guten Ergebnisse der letzten 
Jahre wieder erreicht wurden. Allen Spendern ob Privatpersonen 
oder Gewerbetreibenden gilt hierfür unser Dank! Eingeschlossen 
in dieses Dankeschön seien aber auch die zahlreichen ehren- 
und hauptamtlichen SammlerInnen, die ihre Freizeit nutzten, um 
im Bereich des ehemaligen Kreises Pößneck die Sammlung ab-
zusichern.
Auch in diesem Jahr werden die gesammelten Gelder ihre Ver-
wendung in der Fortsetzung der bewährten sozialen und kultu-
rellen Arbeit unseres Wohlfahrtsverbandes finden. Dazu zählen 
u.a. die Organisation und Durchführung von Veranstaltungen im 
Vereinsleben, Beglückwünschungen zu besonderen Jubiläen 
oder die Arbeit in unseren Kinder- und Jugendeinrichtungen.
VS Pößneck e.V.

Und zum Schluss...
wieder einige statistische Angaben aus dem 
Rathaus zum vergangenen Jahr
Standesamt
Bis zum 04. Dezember 2013 gab es
	 320 Sterbefälle
	 davon: 	 161 weiblich
		  159 männlich.
Bis zum 04. Dezember 2013 gab es
	 119 Eheschließungen
	 davon: 	 65 im Rathaus
		  42 auf dem Rittergut in Positz
		  12 im Hotel Villa Altenburg.
Die jüngste Braut war 19 Jahre, die älteste 65 Jahre.
Der jüngste Bräutigam war 20 Jahre, der älteste war 71 Jahre.

Städtische Veranstaltungen
bis 02. Dezember 2013:
46 Veranstaltungen mit 12.500 Besuchern

Stadtinformation Pößneck
30. November 2012 - 02. Dezember 2013:
Auskünfte der Stadtinformation Pößneck........... 4.385 Personen
über Sehenswürdigkeiten unserer Stadt und ihr Umfeld, Feste 
und Veranstaltungen, Buchung von Stadtführungen, Organi-
sation von Theater(bus)fahrten nach Weimar und Rudolstadt, 
Zimmernachweis für Beherbergungsbetriebe und Informationen 
über Gaststätten von Pößneck und Umgebung, Freizeit und Er-
holungseinrichtungen, Bus und Bahnauskünfte, Auskünfte zu 
Wanderwegen sowie Verkauf von Publikationen und Souvenirs.
Kartenvorverkauf.....................................................1.765 Karten
für Veranstaltungen, Ticketservice für die Veranstaltungen in 
Pößneck und Umgebung, Shedhalle/Rathaus/Bibliothek Bilke/
Stadtkirche (Konzerte, Lesungen, Stadtfest, Schalander, Knei-
pentour usw.)
Nationaltheater Weimar/Rudolstadt ..........................  223 Karten
Ticketverkauf Stadthalle Bad Blankenburg und
Meininger Hof Saalfeld..............................................  109 Karten

Sonstige Mitteilungen

Weihnachtsbäume zum Selberschlagen
Haben Sie am Samstag, dem 14.12.2013 am Nachmittag zwi-
schen 13.00 Uhr und 16.00 Uhr schon was vor? Nein. Dann 
laden wir Sie ein, sich einen Weihnachtsbaum auszusuchen, 
selbst zu fällen und zum Preis von 5 €/lfm zu erwerben.
Wo? In Trannroda unter der Stromtrasse - die Zufahrt ist gekenn-
zeichnet.
Was bieten wir? Die klassische Fichte und Kiefer.
Natürlich gibt es wieder Glühwein und auch einen kleinen Imbiss 
zum Aufwärmen und Kräfte sammeln nach der anstrengenden 
Weihnachtsbaumsuche.
Ihr Forstamtsteam
Roswitha Leber, Forstamtsleiterin

Wasser- und Bodenanalysen
Am Mittwoch, 15. Januar 2014, bietet der AfU e.V. die Möglichkeit 
von 15.45 bis 16.45 Uhr in Pößneck, im Club der Volkssolidarität, 
Dr.-Wilhelm-Külz-Str. 5 Wasser- und Bodenproben untersuchen 
zu lassen. Gegen einen Unkostenbeitrag kann das Wasser so-
fort auf den pH-Wert und die Nitratkonzentration untersucht wer-
den. Dazu sollten Sie frisch abgefülltes Wasser (mind. 500 ml) 
in einer Mineralwasserflasche mitbringen. Auf Wunsch kann die 
Probe auch auf verschiedene Einzelparameter z.B. Schwerme-
talle oder auf Brauchwasser- bzw. Trinkwasserqualität überprüft 
werden. Weiterhin werden auch Bodenproben für eine Nährstoff-
bedarfsermittlung entgegengenommen. Hierzu ist es notwendig, 
an mehreren Stellen des Gartens Boden auszuheben, so dass 
insgesamt ca. 500 Gramm der Mischprobe für die Untersuchung 
zur Verfügung stehen. Eine Beratung zu weiteren Umweltproble-
men ist möglich.
AfU e.V. Arbeitsgruppe für Umwelttoxikologie e.V.
Leipziger Str. 27, 09648 Mittweida

Advent sorglos genießen

Tipps der Verbraucherzentrale Energieberatung für 
die schönste Zeit des Jahres

Im Advent genießen die meisten Menschen die Zeit zuhause in 
vollen Zügen. Festliche Beleuchtung, behaglich geheizte Wohn-
zimmer und selbstgebackene Plätzchen sorgen aber nicht nur 
für vorweihnachtliche Stimmung, sondern auch für einen stei-
genden Energieverbrauch. Ramona Ballod, Energieexpertin 
der Verbraucherzentrale Thüringen, erläutert: „Im Advent haben 
nicht nur Spielwarengeschäfte und Versandhäuser Hochkon-
junktur, auch die Strom- und Gaszähler legen noch einmal ein 
paar Extraschichten ein.“ Damit trotzdem jeder den Advent ohne 
böse Überraschungen genießen kann, hat die Expertin Tipps zu-
sammengestellt, wie auch in der Vorweihnachtszeit der Energie-
verbrauch wirksam begrenzt werden kann:
•	 Weihnachtsbeleuchtung: Gerade für weihnachtlichen 

Lichterschmuck, der die ganze Adventszeit hindurch brennt, 
lohnen sich LED-Lichterketten. Sie sparen nicht nur bis zu 
90 Prozent Strom gegenüber herkömmlichen Glühlampen, 
sondern haben auch noch eine besonders lange Lebenszeit 
von bis zu 25.000 Stunden.

•	 Kochen und Backen: Egal ob Plätzchen oder die Weih-
nachtsgans - das Vorheizen des Backofens ist für die meis-
ten Gerichte überflüssig. Bevor die warmen Speisen nach 
dem Essen in den Kühlschrank gegeben werden, sollten sie 
erst vollständig abkühlen. Die Reste vom Weihnachtsbraten 
lassen sich dann am nächsten Tag in der Mikrowelle schnell 
und besonders energiesparend erwärmen. Das Wasser für 
Tee oder Kaffee wird dagegen am besten im Wasserkocher 
erhitzt.

•	 Geschenke: Unterhaltungselektronik steht Jahr für Jahr ganz 
weit vorne auf den Wunschzetteln. Wer dem Beschenkten 
und dessen Stromrechnung langfristig etwas Gutes tun will, 
achtet hier beim Schenken auch auf den Energieverbrauch. 
Informationen dazu liefert das Energielabel.
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…und ganz zum Schluss

Teuflisch, teuflisch geht es in Pößneck zu… Foto: Mario Keim.

…aber das neue Stadtmuseum gedeiht - mit Beistand von ganz 
oben. Foto: Antonie Lau.

Auch sonst tut sich allerlei in der Stadt - in der Breiten Straße 
z.B. entstehen blühende Landschaften. Foto: Antonie Lau.

Bleibt nur die Frage: Wer hat 
dieses Schild hier aufgestellt?
Foto: Julia Dünkel

Ende des nichtamtlichen Teiles

Organisation von Stadt- und Themenführungen 
mit insgesamt .................................................... 1.150 Personen
Auskünfte per Telefon/E-Mail-Auskünfte  ...............2.993 Anrufer
Versand von Pößneck-Prospekten, 
Imagebroschüren usw. ..............................................5.000 Stück
(Anfragen Gastgeberverzeichnis) ................................  70 Briefe

Stadtmuseum
Das Stadtmuseum Pößneck präsentierte 2013 fünf Sonderaus-
stellungen.
2013 wurden im Stadtmuseum 1.600 Besucher (davon 840 
Museumsnacht) gezählt.

Stadtbibliothek Bilke
Stand: Januar - November 2013
Bestand: 41 263 Medien
Entleihungen: 83.820 Medien
aktive Benutzer:  1.507
Neuanmeldungen:  189
Besucher: 28.936
Führungen u. Rundgänge:  28
Ausstellungen:  9

In eigener Sache

Terminplan Stadtanzeiger 2014

Redaktionsschluss  Erscheinungstermin
(bis 16 Uhr des jeweiligen Tages, unbedingt einhalten!)
Dienstag, 07.01.2014 Freitag, 17.01.2014
Dienstag, 11.02.2014 Freitag, 21.02.2014
Dienstag, 11.03.2014 Freitag, 21.03.2014
Dienstag, 01.04.2014 Freitag, 11.04.2014
Dienstag, 22.04.2014 Freitag, 02.05.2014
Dienstag, 10.06.2014 Freitag, 20.06.2014
Dienstag, 01.07.2014 Freitag, 11.07.2014
Dienstag, 05.08.2014 Freitag, 15.08.2014
Dienstag, 09.09.2014 Freitag, 19.09.2014
Dienstag, 07.10.2014 Freitag, 17.10.2014
Dienstag, 11.11.2014 Freitag, 21.11.2014
Dienstag, 09.12.2014 Freitag, 19.12.2014
(Änderungen vorbehalten)

Öffentlichkeitsarbeit
Markt 1, Rathaus
Tel.-Nr. 03647 500 305, Fax-Nr. 03647 500 350
Mail: stadtanzeiger@poessneck.de

Stadtinformation, Breite Str. 18
Tel.-Nr. 03647 412295, Fax-Nr. 03647 504768
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Aus dem öffentlichen Teil der Stadtratssitzung Nr. 39 
vom 21.11.2013

39-2/2013
Bestätigung der Niederschrift des öffentlichen Teils der Stadtrats-
sitzung Nr. 38 vom 12.09.2013.
38-4/2013
Der Stadtrat beschließt anliegende Stellungnahme der Stadt 
Pößneck zu § 8 des Thüringer Gesetzes zur freiwilligen Neuglie-
derung kreisangehöriger Gemeinden.
38-5/2013
Der Stadtrat beschließt die Aufhebung des Stadtratsbeschlusses 
Beschluss-Nr.: 27-6/2012.
38-6/2013
Der Stadtrat ermächtigt und beauftragt den Bürgermeister, den 
anliegenden Darlehensvertrag mit der Thüringer Aufbaubank zu-
gunsten der Sanierung des Gymnasiums Pößneck mit einer Dar-
lehenssumme von 5.674.850,38 € zur Weitergabe an den Land-
kreis Saale-Orla abzuschließen. Der Beschluss steht unter der 
Bedingung des fristgerechten Zustandekommens des Vertrages 
zur Weitergabe des Darlehens an den Landkreis.
38-7/2013
Der Stadtrat beschließt die Weiterreichung des der Stadt Pöß-
neck zugunsten der Sanierungsmaßnahme Gymnasium bewil-
ligten Förderdarlehens im Gesamtvolumen von 5.674.850,38 € 
an den Landkreis Saale-Orla. Die Verwaltung wird befugt, eine 
entsprechende Darlehensvereinbarung mit dem Bauherrn abzu-
schließen.
38-8/2013
Verweisung des Antrages von Frau Truschzinski - Überarbeitung 
Gestaltungssatzung der Stadt Pößneck - in den Technischen 
Ausschuss.
38-12/2013
Der Stadtrat beschließt den Verkauf des Grundstücks mit der 
FNR 794/6 an die Firma Stadtmarketing Pößneck GmbH zu ei-
nem Verkaufspreis von 202.499,91 €. 

Ende des amtlichen Teiles

Beschlüsse

Aus dem öffentlichen Teil des Haupt- und Finanzaus-
schusses vom 29.08.2013

Beschl.-Nr.: HFA-381/2013
Bestätigung der Niederschrift des öffentlichen Teils der Sitzung 
des Haupt- und Finanzausschusses vom 27.06.2013.
Beschl.-Nr.: HFA-374/2013
Der Haupt- und Finanzausschuss stimmt dem Vertragsabschluss 
mit den Stadtwerken Energie Jena-Pößneck GmbH „über die ge-
meinsame Vorbereitung und Durchführung des Bauvorhabens 
grundhafter Ausbau Breite Straße in Pößneck“, mit anteiligen 
Gesamtkosten für die Stadt Pößneck in Höhe von 84.901,79 € 
zu. Die Verwaltung wird befugt, die vertragliche Vereinbarung ab-
zuschließen.
Beschl.-Nr.: HFA-375/2013
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt die Förderung 
der Maßnahme „Sanierung Orgel Stadtkirche, 3. Bauabschnitt“ 
mit einem Baukostenzuschuss in Höhe von 29,86 v.H. der Ge-
samtkosten, max. 30.000 € Brutto. Die Verwaltung wird beauf-
tragt, eine Fördervereinbarung mit der Evangelisch-Lutherischen 
Kirchgemeinde Pößneck abzuschließen.

Aus dem öffentlichen Teil des Haupt- und Finanzaus-
schusses vom 07.11.2013

Beschl.-Nr.: HFA-393/2013
Bestätigung der Niederschrift des öffentlichen Teils der Beratung 
des Haupt- und Finanzausschusses vom 29.08.2013.
Beschl.-Nr.: HFA-382/2013
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt im Rahmen des 
Bund-Länder-Programms Stadtumbau Ost, Teilbereich Siche-
rungen die Förderung des Einzelvorhabens Sicherung Außen-
wände Steinweg 4-6 mit einem Baukostenzuschuss in Höhe von 
19.800,00 €. Die Verwaltung wird befugt, eine entsprechende 
Fördervereinbarung mit dem Bauherrn abzuschließen.
Beschl.-Nr.: HFA-383/2013
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt im Rahmen des 
Bund-Länder-Programmes Stadtumbau Ost, Teilbereich Rück-
baumaßnahmen die Förderung des Einzelvorhabens Rückbau 
Hintergebäude Steinweg 4-6 mit einem Baukostenzuschuss in 
Höhe von 44.500,00 €. Die Verwaltung wird befugt, eine entspre-
chende Fördervereinbarung mit dem Bauherrn abzuschließen.
Beschl.-Nr.: HFA-384/2013
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt den Kauf eines 
Transporters vom Typ „IVECO“ zum Gesamtpreis von 44.498,25 
€ von der Firma ABZ-Nutzfahrzeuge GmbH, An der Lehmgrube 
15 in 07751 Jena-Maua.

Aus dem öffentlichen Teil der Stadtratssitzung Nr. 38 
vom 12.09.2013

Beschl.-Nr.: 38-3/2013
Bestätigung der Niederschrift des öffentlichen Teils der Stadtrats-
sitzung Nr. 37 vom 11.07.2013.
37-3/2013
Der Stadtrat beschließt die Vergabe der Bauleistungen zur Bau-
maßnahme „Freiflächengestaltung Viehmarkt, Campus und an-
grenzende Stellflächen“ an die Firma Wachenfeld Bau-GmbH, 
Waldecker Straße 3, 99444 Blankenhain, mit einer geprüften 
Angebotssumme in Höhe von brutto 412.376,25 €.
37-4/2013
Der Stadtrat beschließt im Rahmen des Bund-Länder-Pro-
gramms Stadtumbau Ost, Teilbereich Sicherungen, die Förde-
rung des Einzelvorhabens Gebäude Straße des Friedens 3/5 mit 
einem Baukostenzuschuss in Höhe von max. 600,0 T€. Die Ver-
waltung wird befugt, eine Fördervereinbarung mit dem Bauherrn 
abzuschließen.
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